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Drodzy mieszkańcy Barnimu,
szanowni goście,

Ten, kto odwiedza Barnim, staje się mi-
mowolnie odkrywcą krainy krajobrazów
o niezwykłej urodzie i równie atrak-
cyjnej kulturowo. Między łańcuchami
łagodnych wzgórz, rozległych lasów i je-
zior osiedlali się ludzie już od wielu stu-
leci. Od tej pory rozwijało się tutaj życie,
powstawały wsie i miasta, kwitł handel
i rosło w siłę rzemiosło. Nawiązując już
od 20 lat, kiedy to powstał powiat Bar-
nim, do owej długowiecznej tradycji, nie
zapominamy o trwałym rozwoju na -
szego regionu. Realizując naszą
strategię zerowej emisji nie ograniczamy
nasze ambicje tylko do problematyki w
okół ochrony klimatu. Chodzi nam
przede wszystkim o to, aby Barnim stał
się dla swoich mieszkańców ulubionym
i godnym miejscem w ich codziennym
życiu. Godnym miejscem – bo dającym
lepsze szanse w zdobywaniu wiedzy,
gdzie poprzez wspieranie rozwoju tu-
rystki a tym samym kształtowanie now-
ych wartości poprawiają cych standard
życia ludzi naszego regionu, powstają
nowe miejsca pracy. I miejscem ulubio-
nym np. przez trwałe kształtowanie kraj -

obrazu i jego ochronę. Niniejszą
broszurką chcemy Państwu pokazać, ja-
kich wysiłków podjęła się administracja
powiatu wspólnie z wieloma partnerami
dla urzeczywistnienia tych celów.
Chcemy Państwu umożliwić wgląd w po-
dejmowane przez nas przedsięwzięcia a
jednocześnie ułatwić pierwszy kontakt z
naszymi urzędami – chociażby po to,
aby pomóc Państwu odnaleźć sto-
sownego partnera.

Życząc Państwu przyjemnej lektury 
pozdrawiam serdecznie 

Bodo Ihrke
Starosta

Dear citizens of Barnim county,
dear visitors

Everybody who travels around our
county will be impressed by this char-
ming cultivated landscape. Hundreds of
years ago, people settled down between
rolling hills, large forests and numerous
lakes. Since then, towns and villages
have been built, trade and craft have
thriven and prospered. Since our district
was established 20 years ago, we have

successfully followed these traditions.
Today, substainability of the develop-
ment is the main focus of our endea-
vours. Our zero-emission-strategy does
not only intent to climate protection
considering new require ments, but
more than that: We strive to make living
here more and more liveable and like-
able. Liveable – by creating better chan-
ces for education, supporting the
development of tourism, increasing
value creation, and finally, saveguarding
jobs, and likeable - by forming and pro-
tecting our countryside. With this bro-
chure, we would like to illustrate the
efforts of our district administration, of
regional associations, as well as un-
countable partners in Barnim district
that work hand in hand in order to
reach these ambitious aims. Thus, we
would like to offer you an insight into
our work, and furthermore, facilitate
contact to the local authorities. 

May this brochure fulfill your expec -
tations!

Yours, 
Bodo Ihrke
Administrative head of Barnim county

GRUßWORT

Liebe Barnimerinnen und Barnimer, sehr
geehrte Gäste des Landkreises Barnim,

wer den Barnim bereist, der bereist eine
landschaftlich und kulturell reizvolle Re-
gion. Zwischen sanften Hügelketten,
ausgedehnten Wäldern und zahlreichen
Seen siedeln hier Menschen bereits seit
Jahrhunderten. Seitdem hat sich das
Leben vor Ort stetig weiterent wickelt. Es
entstanden Städte und Dörfer, Handel
und Handwerk blühten. An diese Tradi-
tion knüpfen wir im Landkreis Barnim
seit seiner Gründung vor 20 Jahren an.
Heute steht dabei vor allem eine nach-
haltige Entwicklung im Vordergrund.

Mit unserer Null-Emmissions-Strategie
verfolgen wir dabei aber nicht nur in Sa-
chen Klimaschutz neue Ansprüche. Es
geht vielmehr darum, den Barnim für
seine Bewohner lebens- und liebenswert
zu gestalten – lebenswert, indem wir
bessere Bildungschancen ermöglichen,
den Tourismus fördern, die Wertschöp-
fung in der Region verbessern und
durch all diese Maßnahmen schlussend-

lich Arbeitsplätze sichern. Und liebens-
wert, in dem wir beispielsweise unsere
Landschaft nachhaltig gestalten und
schützen.

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen
zeigen, welche Anstrengungen von der
Kreisverwaltung, von den kreiseigenen
Gesellschaften, aber auch von vielen
Partnern im Barnim unternommen wer-
den, um bei der Umsetzung dieser Ziele
voran zu kommen. Wir wollen ihnen
einen Einblick in unsere Arbeit geben.
Gleichzeitig wollen wir mit dieser Bro-
schüre Ihnen den Kontakt zu den Behör-
den im Landkreis erleichtern.

In der Mitte des Heftes finden Sie zudem
eine Abfallfibel, in der das Thema Ent-
sorgung- und Verwertung im Landkreis
Barnim noch einmal aufgegriffen wird.
Die Abfallfibel soll künftig den Abfallka-
lender ersetzen. Das spart nicht nur
Papier, sondern auch Ihr Steuergeld.
Damit Sie trotzdem wissen, wann wel-
cher Müll vor die Tür gestellt werden
muss, sind der Abfallfibel Klebebilder
beigelegt, mit denen Sie die Tage auf
Ihrem privaten Kalender markieren kön-
nen. Die Tourenpläne werden in den je-

weiligen Amtsblättern der Kommunen
sowie im Internet veröffentlicht. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen
der Broschüre.

Ihr

Bodo Ihrke
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DER LANDKREIS BARNIM

Der Landkreis Barnim grenzt im Norden
an den Landkreis Uckermark, im Westen
an den Landkreis Oberhavel, im Süden
an das Land Berlin und den Landkreis
Märkisch-Oderland. Im Osten bildet die
deutsche Staatsgrenze zu Polen (Woi-
wodschaft Westpommern) die Kreis-
grenze. 

Während der südliche Teil des Kreises
auf der Barnimhochfläche liegt, befinden
sich die Kreisstadt und ihr Umland im
Eberswalder Urstromtal. Der nördliche
Teil des Kreises gehört naturräumlich
bereits zum Hügelland der Uckermark.
Im östlichsten Zipfel hat der Kreis auch
Anteil am Tal der unteren Oder. 

Das Gesicht des Landkreises Barnim ist
aus der Kreisgebietsreform des Landes
Brandenburg und der Bildung neuer
Großkreise nach dem Sektorialprinzip
hervorgegangen. Das ist eine strahlen-
förmig um Berlin angeordnete Entwick-
lung, um Impulse der Hauptstadt in die
Kreise zu tragen. Die Altkreise Bernau
und Eberswalde zuzüglich diverser Ge-
meinden wurden am 5. Dezember 1993

zum Landkreis Barnim umgebildet. Wei-
tere Veränderungen fanden nach der
Kommunalwahl im Oktober 2003 statt.
Im Rahmen der Gemeindegebietsreform
2003 wurden in Brandenburg zahlreiche
Ämter aufgelöst und neue Einheitsge-
meinden gebildet. Durch die damit
verbundene Neugliederung von Gemein-
den haben sich auch die Entscheidungs-
strukturen innerhalb der betroffenen
Gemeinden verändert.
Seit dem 1. Januar 2009 gliederte sich
der Landkreis Barnim in sieben amts-
freie Städte beziehungsweise Gemein-
den und drei Ämter und deren
zu ge hörige Gemeinden. 

DER LANDKREIS BARNIM

Daten und Fakten

Bundesland: Brandenburg 
Verwaltungssitz: Eberswalde 
Fläche: 1.472 km²
Einwohner: 173.193
Bevölkerungsdichte: 118 Einw./ km²
Kfz-Kennzeichen: BAR, BER, EW 
Kreisschlüssel: 12 0 60 
Kreisgliederung: 25 Gemeinden 

Landrat: Bodo Ihrke (SPD) 

Landkreis Barnim
Paul-Wunderlich-Haus
Am Markt 1
16225 Eberswalde 
www.barnim.de 
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PAUL-WUNDERLICH-HAUS

SITZ DER KREISVERWALTUNG

Als Dienstleistungs- und Verwaltungs-
zentrum wurde das Paul-Wunderlich-
Haus im Jahr 2007 im Zentrum der
Kreis stadt Eberswalde eröffnet. Das Haus
ist eines der modernsten und energie -
effi zien testen öffentlichen Verwaltungs-
bauten Deutschlands und bietet 550
Mitarbeitern der Kreisverwaltung Platz.

Fünf unterschiedlich gestaltete Baukör-
per mit eigener Identität bilden ein
Ensemble, in dessen Zentrum zwei Skul -
pturen des Künstlers Paul Wunderlich
stehen. Die bürgernahe, transparente

Struktur der Anlage ist eine gelungene
Symbiose aus öffentlicher Verwaltung,
Gastronomie, Einzelhandel und Bilden-
der Kunst. 

Die ständige Exposition von Werken Paul
Wunderlichs gibt einen umfassenden
Einblick in das vielfältige Schaffen des
renommierten Künstlers und Namensge-
bers. Mit über 300 Grafiken, Gemälden
und Skulpturen bietet das Haus die
gegenwärtig umfassendste ständige
Wunderlich-Präsentation in Europa. Der
„Freundeskreis Paul-Wunderlich-Stiftung“
kümmert sich um das Vermächtnis des
2010 verstorbenen Künstlers und orga-
nisiert jährlich wechselnde Ausstellun-
gen sowie Veranstaltungen rund um das
Schaffen Paul Wunderlichs.

Bei den Planungen für das Haus war es
wichtig, es in die historische, vom Zwei-
ten Weltkrieg gezeichnete, Stadtmitte
von Eberswalde zu integrieren. Die vier

Gebäude gruppieren sich um den ehe-
maligen Pavillionplatz und bilden
gemeinsam mit dem Marktplatz ein
lebendiges Zentrum. Zudem sticht die
weg weisende Architektur auch durch die
Verwendung von nachhaltigen Mate ri -
alien sowie einer besonders hohen Ener-
gieeffizienz hervor. Der Primär  ener gie   -
verbrauch liegt bei weniger als 100 Kilo-

 wattstunden je Quadratmeter Nutzfläche
pro Jahr. Seit Januar 2009 trägt das Haus
das Deutsche Gütesiegel für Nachhalti-
ges Bauen in Gold. Im Januar 2011
wurde es als erstes Brandenburger Pro-
jekt wegen der weitgehenden Verwen-
dung von Holz in die CO2-Bank
aufgenommen.

Im Oktober 2013 wurde dem Landkreis
Barnim als Bauherren auch das Deut-
sche Gütesiegel in Gold für Nachhaltiges
Bauen im Betrieb verliehen. 

Öffnungszeiten der Paul-Wunderlich-
Ausstellung:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 15 Uhr
Sonnabend 11 bis 16 Uhr

Weitere Informationen zur Ausstellung
und zu Veranstaltungen erhalten Sie
unter www.barnim.de oder www.paul-
wunderlich-haus.de
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DEZERNATSAUFBAU

DEZERNAT I 
ÖFFENTLICHE ORDNUNG, BILDUNG
UND FINANZEN
Dezernent Matthias Tacke (amtierend)
Telefon 03334 214-1101
Email finanzdezernent@kvbarnim.de

Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt
Amtsleiterin Ilona Forth
Telefon 03334 214-1774
Email liegenschafts-
schulverwaltungs amt@kvbarnim.de

Personalamt
Amtsleiter Günter March
Telefon 03334 214-1765
Email personalamt@kvbarnim.de

Kämmerei
Amtsleiterin Christiane Hildebrandt
Telefon 03334 214-1802
Email kaemmerei@kvbarnim.de

Rechtsamt
Amtsleiter Oliver Speer (kommissarisch)
Telefon 03334 214-1749
Email rechtsamt@kvbarnim.de

Ordnungsamt
Amtsleiterin Ilka Zerche-Roch
Telefon 03334 214 1402
Email ordnungsamt@kvbarnim.de

DEZERNAT II
SOZIAL- UND UMWELT-
ANGELEGENHEITEN
Dezernentin Silvia Ulonska
Telefon 03334 214-1401
Email sozialdezernentin@

kvbarnim.de

Jugendamt
Amtsleiterin Yvonne Dankert
Telefon 03334 214-1249
Email jugendamt@kvbarnim.de

Grundsicherungsamt
Amtsleiter Torsten Falk
Telefon 03334 214-1300
Email grundsicherungsamt@

kvbarnim.de

Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt
Amtsleiterin Dipl. med. Heike Zander
Telefon 03334 214-1600
E-Mail gesundheitsamt@kvbarnim.de

Bodenschutzamt
Amtsleiterin Kerstin Schulz
Telefon 03334 214-1502
Email bodenschutzamt@

kvbarnim.de

DEZERNAT III
KREISENTWICKLUNG
Dezernent / 1. Beigeordneter
Carsten Bockhardt
Telefon 03334 214-1845
Email wirtschaftsdezernent@

kvbarnim.de

Strukturentwicklungs- und
Bauordnungsamt
Amtsleiter Dr. Wilhelm Benfer
Telefon 03334 214-1848
Email strukturentwicklungsamt

@kvbarnim.de

  Amt für Kataster- und Vermessungs -
wesen, Natur- und Denkmalschutz
Amtsleiter Jürgen Jankowiak
Telefon 03334 214-1399
Email amt62@kvbarnim.de

DIE KREISVERWALTUNG
BARNIM

Kreisverwaltung Barnim
Paul-Wunderlich-Haus

Am Markt 1
16225 Eberswalde
Telefon 03334 214-0
Fax 03334 214-1192
Email kreisverwaltung@kvbarnim.de
Internet www.barnim.de

Öffnungszeiten

allgemeine Sprechzeiten:
Dienstag 9 - 18 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag
nach Vereinbarung

Zusätzliche Sprechzeiten der
KfZ-Zulassungs- und
Fahrerlaubnisbehörde
in Eberswalde und Bernau

Montag/Mittwoch geschlossen
Dienstag 9 - 18 Uhr

18 - 20 Uhr
(nach vorheriger Vereinbarung)

Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Sonnabend 9 - 12 Uhr

Bitte nutzen Sie auch die Online-Terminvergabe

unter www.barnim.de/fahrerlaubnisbehörde.

Landrat 
Bodo Ihrke
Telefon 03334 214-1701
Email landrat@kvbarnim.de

Leiterin Bereich Landrat
Jana Zelle
Telefon 03334 214-1702
Email leiter-buero-landrat@

kvbarnim.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Oliver Köhler
Telefon 03334 214-1703
Email pressestelle@kvbarnim.de

Beauftragte für Gleichstellung, Daten-
schutz und Korruptionsprävention
Marion Hildebrand
Telefon 03334 214-1704
Email gleichstellungsbeauftragte@

kvbarnim.de

Beauftragte für die Integration
behinderter Menschen
Sabine Jäger
Telefon 03334 214-1335
Email behindertenbeauftragte@

kvbarnim.de

Beauftragte für Migration und
Integration
Marieta Böttger
Telefon 03334 214-1320
Email integrationsbeauftragte@

kvbarnim.de

Büro Kreistag
Julia Rose/Sandra Klee
Telefon 03334 214-1777/1778
Email buero-kreistag@kvbarnim.de

Rechnungs- und
Gemeindeprüfungsamt
Amtsleiterin Ilka Sakowski
Telefon 03334 214-1793
Email rgpa@kvbarnim.de

Projektteam
Karl-Heinz Aßmann
Telefon 03334 214-1859
Email projektteam@kvbarnim.de
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Rettungsdienst Landkreis Barnim GmbH
Geschäftsführerin  Anita Stahnke

Jahnstraße 43, 16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 7071-0 
Fax 03338 7071-20 
Internet www.rd-barnim.de

WITO Wirtschafts- und Tourismusent-
wicklungsgesellschaft mbH
Geschäftsführer Rüdiger Thunemann

Technologie- und Gewerbepark 
Alfred-Nobel-Str.1, 16225 Eberswalde
Telefon 03334 59233
Fax 03334 59337 
Internet www.wito-barnim.de 

InnoZent - Innovations- und Gründer-
zentrum GmbH Eberswalde
Geschäftsführer Rüdiger Thunemann

Technologie- und Gewerbepark 
Alfred-Nobel-Str.1 
16225 Eberswalde
Telefon 03334 59233
Fax 03334 59337 
Internet www.wito-barnim.de 

Barnimer Busgesellschaft mbH
Geschäftsführer Frank Wruck 

Poratzstraße 68 
16225 Eberswalde
Telefon 03334 520
Fax 03334 22204 
Internet www.bbg-eberswalde.de 

BDG Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH
Geschäftsführer Christian Mehnert

Ostender Höhen 70
16225 Eberswalde
Telefon 03334 52620-0  
Fax 03334 52620-69
Internet www.bdg-barnim.de 

Niederbarnimer Eisenbahn AG
Vorstand Detlef Bröcker 

Georgenstraße 22 
10117 Berlin
Telefon 030 3960110 
Fax 030 39601170 
Internet www.neb.de 

VBB Verkehrsverbund Berlin-Branden-
burg GmbH
Geschäftsführer Hans-Werner Franz 

Hardenbergplatz 2 
10623 Berlin
Telefon 030 254140
Fax 030 25414111 
Internet www.vbbonline.de

BEG Barnimer Energiegesellschaft
Geschäftsführer Thomas Simon

Telefon 03334 498532
E-Mail   info@beg-barnim.de
Internet www.beg-barnim.de

NACHGEORDNETE EINRICHTUNGEN

Musikschule Barnim 
Leiter Christian Schommartz

Regionalstelle Eberswalde 
Werner-Seelenbinder-Straße 3,
16225 Eberswalde
Telefon 03334 250700, Fax 03334 250799

Regionalstelle Bernau
Schönfelder Weg 10
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 2879, Fax 03338 769954

Kreisvolkshochschule
Leiterin Dr. Christine Schäfer

Regionalstelle Eberswalde
Fritz-Weineck-Straße 36
16227 Eberswalde
Telefon 03334 34597

Regionalstelle Bernau
Jahnstraße 45
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 762764

Kreisarchiv
Leiterin Brigitta Heine

Carl-von-Linde-Straße 8
16225 Eberswalde
Telefon 03334 33761
Email kreisarchiv@kvbarnim.de

Integrierte Regionalleitstelle NordOst
Leiter Sven Kobelt

Eberswalder Straße 41a
16227 Eberswalde
Telefon 03334 3048-140
Email irls@barnim.de

GESELLSCHAFTEN MIT BETEILIGUNG
DES LANDKREISES BARNIM

Gesellschaft für Leben und Gesundheit mbH
Geschäftsführer
Dr. Jörg Mocek, Dr. Steffi Miroslau

Rudolf-Breitscheid-Straße 100
16225 Eberswalde
Telefon 03334 691600
Fax 03334 23121
Internet www.glg-mbh.de
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KREISTAG BARNIM

Zusammensetzung

4. Wahlperiode 2008 – 2014*

Anzahl der Sitze gesamt: 57 Sitze

Landrat 1 Sitz

DIE LINKE. 16 Sitze

SPD 12 Sitze

CDU 10 Sitze
inkl. 1 Hospitant (Bündnis Schorfheide)

Bürgerfraktion Barnim/
Bauernverband 5 Sitze

FDP 4 Sitze

B90/Die Grünen 3 Sitze

Brandenburger Vereinigte
Bürgerbewegungen/
Freie Wähler 3 Sitze

fraktionslos: 3 Sitze

Sitze gesamt: 57

16

12
10

5

4

3

3
3

WEGWEISER

STICHWORT AMT TELEFONNUMMER

Abfallentsorgung Bodenschutzamt 03334 214-1502
Abgeordnete des Kreistages Büro Kreistag 03334 214-1777/-1778
Adoptionsvermittlung Zentrale Adoptionsvermittlungsstelle Oranienburg 03301 601-437/-448
Agrarförderung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1527/-1517/-1524
Agrarstatistik Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1517
ALG II Jobcenter Stabstelle SGB II                         03334 214-1845
Altlasten/Haftungsfreistellung Bodenschutzamt 03334 214-1502
Altlastenkataster Bodenschutzamt 03334 214-1502
Amtsärztlicher Dienst Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Angehörigenberatung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Angelveranstaltung Ordnungsamt 03334 214 1523
Asylbewerber Ordnungsamt 03334 214 1406
Asylbewerberleistungsgesetz Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Aufenthaltserlaubnis Ordnungsamt 03334 214 1406
Ausbildung in der Kreisverwaltung Personalamt 03334 214-1763
Ausländerbehörde Ordnungsamt 03334 214 1406
Badegewässer (Überwachung) Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt    03334 214-1601
BaföG Jugendamt 03334 214-1542/1245/1262
Barnim-Stipendium Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt 03334 214-1253
Bauanzeige Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1399
Baulastenauskunft Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1528
Baumfällgenehmigung Amt für Kataster- und Vermessungswesen,

Natur-und Denkmalschutz 03334 214-1387
Behinderung Bereich Landrat 03334 214-1335

A

B
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* Der Kreistag für die fünfte Wahlperiode wird im Mai 2014 gewählt.
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STICHWORT AMT TELEFONNUMMER

Beistandschaften                Jugendamt 03334 214-11271/-1247/-1216/-1274
03334 1212/-1210

Betreuungsgeld Jugendamt 03334 214-1226/-1312
Betriebsanmeldung/Register Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1527
Bevölkerungsschutz Ordnungsamt 03334 3048-130
Bildung und Teilhabe Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Bildungsinitiative Barnim Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt 03334 214-1650
Bodenrichtwerte Gutachterausschuss 03334 214-1946,-1947,-1950,-1951
Bodenschutz Bodenschutzamt 03334 214-1502
Brandschutzdienststelle Ordnungsamt 03334 3048-133/-134
Brunnenbau Bodenschutzamt 03334 214-1502
Datenschutz Bereich Landrat 03334 214-1704
Denkmalförderung Amt für Kataster- und Vermessungswesen,

Natur- und Denkmalschutz 03334 214-1385
Denkmalliste Amt für Kataster- und Vermessungswesen,

Natur- und Denkmalschutz 03334 214-1385
Denkmalschutz Amt für Kataster- und Vermessungswesen,

Natur- und Denkmalschutz 03334 214-1385
Düngerecht Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1535
Einbürgerung Ordnungsamt 03334 214-1420
Eingliederungshilfe Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Elterngeld Jugendamt 03334 214-1226/-1312
Erziehungshilfen Jugendamt 03334 214-1229
Fahrerlaubnisbehörde Ordnungsamt 03334 214-1466
Feldblockkataster Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1535
Fischereibehörde Ordnungsamt 03334 214-1523
Fischereischein Ordnungsamt 03334 214-1523

D

E

F

STICHWORT AMT TELEFONNUMMER

Fleischhygieneüberwachung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1600
Fördermittelberatung Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1865
Führerscheinstelle Ordnungsamt 03334 214-1466
Futtermittelüberwachung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1600
Gemeinschaftseinrichtungen
(Überwachung) Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Genehmigung nach der
Grundstücksverkehrsordnung  Grundstücksverkehr 03334 214 -1478/ -1477
Gesetzliche Vertretung (Nachlass) Grundstücksverkehr 03334 214 -1478/ -1477
Gesundheitsberufe Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Gesundheitsförderung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1606
Gesundheitszeugnisse Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Gewässerschutz Bodenschutzamt 03334 214-1502
Gewerbeaufsicht Ordnungsamt 03334 214-1404
Gleichbehandlung Bereich Landrat 03334 214-1704
Hilfe zum Lebensunterhalt Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Handelsklassenüberwachung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1600
Haushaltsplanung Kämmerei 03334 214-1713
Hilfe in besonderen Lebenslagen Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Hilfe zur Pflege Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Hilfen zur Erziehung Jugendamt 03334 214-1591/-1227/-1234/-1233/-1585
HIV/AIDS-Beratung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 1193/-1228/-1263/-1588/-1230/-1232
Illegal entsorgter Müll Bodenschutzamt 03334 214-1502
Impfberatung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Jagdbegehungsschein Ordnungsamt 03334 214-1409
Jagdbehörde Ordnungsamt 03334 214-1409
Jagdschein Ordnungsamt 03334 214-1409
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STICHWORT AMT TELEFONNUMMER

Jägerprüfung Ordnungsamt 03334 214-1409
Jugendgerichtshilfe Jugendamt 03334 214-1240/-1592/-1241
Jugenförderung Jugendamt 03334 214-1206
Katasterauskunft        Amt für Kataster- und Vermessungswesen,

Natur- und Denkmalschutz 03334 214-1901
Katastrophenschutz Ordnungsamt 03334 3048-139
Kennzeichen Ordnungsamt 03334 214-1466
KfZ-Zulassung Ordnungsamt 03334 214-1466
Kinder- und Jugendgesundheitsdienst Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Kinder- und Jugendschutz Jugendamt 03334 214-1231/-1238
Kinderschutztelefon Jugendamt 03334 214-1700
Kindertagespflege Jugendamt 03334 214-1243
Kindertagesstättenbetreuung Jugendamt 03334 214-1262
Kommunalaufsicht Rechtsamt 03334 214 -1804/-1782/-1756/-1755
Korruptionsprävention Bereich Landrat 03334 214-1704
Kreisarchiv Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt 03334 33761
Kreisbrandmeister Ordnungsamt 03334 3048-131
Kreisentwicklung Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1845
Kreistag Büro Kreistag 03334 214-1777
Kulturförderung Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1255
Landwirtschaftlicher Grundstücks-
und Pachtverkehr Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1526
Lebensmittelüberwachung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1600
Leitstelle Ordnungsamt 03334 3048-0
Lokaler Aktionsplan Bereich Landrat 03334 214-1320
Migration und Integration Bereich Landrat 03334 214-1320
Motorsportveranstaltung Ordnungsamt 03334 214-1408

K

L

M

STICHWORT AMT TELEFONNUMMER

Namensänderung Ordnungsamt 03334 214-1420
Offene Vermögensfragen Grundstücksverkehr 03334 214 -1478/ -1477
Öffentlicher Personennahverkehr Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1831
Ölheizung Bodenschutzamt 03334 214-1502
Paul-Wunderlich-Ausstellung Projektteam 03334 214-1859
Pflegekinderdienst Jugendamt 03334 214-1239/-1242
Psychische Erkrankungen Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Rechtliche Bauaufsicht Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-138
Recyclinghof Bernau BDG 03334 52620-0
Recyclinghof Eberswalde BDG 03334 52620-0
Regionalbudget Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1865
Rettungsdienst Ordnungsamt 03334 3048-136
Schulabgangsuntersuchungen
(10. Klasse) Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Schuleingangsuntersuchungen Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Schulen in Trägerschaft des
Landkreises Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt 03334 214-1774
Schülerbeförderung Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1254
Schülerspezialbeförderung Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1254
Schwerbehindertenausweise Landesamt für Soziales und Versorgung 0335 55820
Sonderparkgenehmigungen Ordnungsamt 03334 214-1466
Sozialarbeit/Sozialer Dienst Grundsicherungsamt 03334 214-1301
Sozialmedizinische Begutachtung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Sozialpsychiatrischer Dienst Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Sperrmüllentsorgung BDG 03334 52620-0
Staatliches Schulamt 03334 66-0100
Stellenausschreibung Personalamt 03334 214-1765
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STICHWORT AMT TELEFONNUMMER

Straßenbaubehörde Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1864
Technische Bauaufsicht Bereich Nord Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1352
Technische Bauaufsicht Bereich Süd Strukturentwicklungs- und Bauordnungsamt 03334 214-1364
Tierarzneimittelüberwachung Gesundheitsamt 03334 214-1600
Tiergesundheit/
Tierseuchenbekämpfung Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1600
Tierschutz Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1600
Trinkwasser (Überwachung) Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Unterhaltsvorschuss Jugendamt 03334 214-1544/-1219/-1220/-1221
Untersuchung von Kindern im Alter
von 30-42 Lebensmonaten Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Vergabestelle Rechtsamt 03334 214 -1638/-1639/-1743
Verhütung und Bekämpfung
übertragbarer Krankheiten Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Vermessung Amt für Kataster- und Vermessungswesen,

Natur- und Denkmalschutz 03334 214-1901
Vermögensansprüche (Negativatteste) Grundstücksverkehr 03334 214 -1478/ -1477
Vollstreckung Kämmerei 03334 214-1842
Vormundschaften Jugendamt 03334 214-1213/-1215/-1217/-1211/-1342
Wasserwirtschaft Bodenschutzamt 03334 214-1502
Wertermittlung für Grundstücke Gutachterausschuss 03334 214-1947,-1946
Wohngeld Grundsicherungsamt 03334 2141301 (Eberswalde)
Wohngeld Grundsicherungsamt 03338 39893-9327 (Bernau)
Zahlungsansprüche (Verwaltung) Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1527
Zahnärztlicher Dienst Verbraucherschutz- und Gesundheitsamt 03334 214-1601
Zulassungsbehörde Ordnungsamt 03334 214-1466
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Ziele der Bildungsinitiative Barnim 

 altersgerechte Einschulung aller
Kinder

 alle Schülerinnen und Schüler
erreichen einen Schulabschluss

 alle Jugendlichen erreichen einen
Berufs- oder Studienabschluss

 in der Region gibt es einen Ausbil-
dungsplatz für jeden Jugendlichen

 junge Eltern ohne Schul- und
Ausbildungsabschluss holen
diesen nach

 der Anteil von Kindern mit
„Auffälligkeiten“ nimmt ab

 die Anzahl derjenigen, die an
Weiterbildung teilnehmen, steigt

 die Anzahl der Bürgerinnen und
Bürger, denen nach der Qualifikation
der Wiedereinstieg ins Berufsleben 
gelingt, steigt

BILDUNGSINITIATIVE
BARNIM

Bildung und Qualifizierung sind Schlüs-
sel für Wachstum, Wohlstand und Fort-
schritt. Bildung ist daher auch eine
zentrale Entwicklungsfrage für den
Landkreis Barnim. 
 
Die „Bildungsinitiative Barnim“ setzt
sich dafür ein, dass alle Menschen im
Landkreis Barnim, unabhängig von
ihrem Alter und ihrer Nationalität, die
gleichen Chancen auf Bildung haben. 

Schwerpunkt der Bildungsinitiative ist
die Verbesserung der Bildungsüber-
gänge. Das soll durch eine kontinuier -

liche Zusammenarbeit, beispielsweise
zwischen Kita und Schule, Grundschule
und weiterführender Schule, Schulen
und Unternehmen, gelingen. Eine enge
Zusammenarbeit zwischen Unterneh-
men und Schulen soll jungen Menschen
zeigen, dass es sich lohnt zu lernen und
welche Chancen im Landkreis bestehen. 

Um dies zu erreichen, bringt die Bil-
dungsinitiative viele Akteure im Bereich
Bildung zusammen. Dabei steht vor
allem die Ausrichtung der Aktivitäten
auf gemeinsame Ziele, der gezielte Ein-
satz der Ressourcen sowie die Vernet-
zung von Angeboten im Mittelpunkt.

Zudem werden die Akteure der einzel-
nen Bildungsbereiche unterstützt. Bei-

spielsweise werden im Bereich Kita ver-
schiedene Praxismaterialien sowie eine
fachliche Beratung durch Sprach- und
Praxisberater angeboten.

Im Bereich Schule unterstützt die Bil-
dungsinitiative die Schulen insbeson-
dere bei der Schaffung guter materieller
Bedingungen, der  Qualitätsentwicklung
und der praxisbezogenen Berufsorientie-
rung. Auf dem Gebiet der beruflichen
Weiterbildung und Fachkräftesicherung
wirkt die Bildungsinitiative als Ansprech-
partner und Initiator für Wirtschaft und
Schule.
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MUSIKSCHULE BARNIM

Die Musikschule Barnim ist eine öffent-
liche, vom Landkreis Barnim getragene
Bildungseinrichtung und wird als
„aner kann te Musikschule im Land Bran-
denburg“ ebenso gefördert vom Minis -
 terium für Wissenschaft, Forschung und
Kultur des Landes.

Rund 1.600 Schüler – vom Kleinkind bis
zum Erwachsenen – lernen an der Mu-
sikschule die Sprache der Musik kennen
und lieben, erwerben die zum Musizie-
ren notwendigen Fähigkeiten und Fertig-
keiten und nutzen die Möglichkeiten
zum gemeinsamen Musizieren im En-
semble.
Das Team von aktuell 62 ausgebildeten
Musikpädagogen unterrichtet in einer
breiten Palette von Unterrichtsangebo-
ten, angefangen von der frühkindlichen
musischen Bildung in Eltern-Kind-Grup-
pen, die vorschulische musikalische
Früherziehung, über die Vielzahl der In-
strumental- und Vokalfächer bis zur Stu-
dien vorbereitenden Ausbildung. Als
Mitglied im Verband Deutscher Musik-
schulen gelten dabei die bundesweit
festgelegten Standards in Form von
Strukturplan und Lehrplänen. 

Die beiden barrierefrei ausgestatteten
Regionalstellen in Eberswalde und Ber-
nau bei Berlin werden ergänzt durch Au-
ßenstellen in Schönwalde, Wandlitz,
Werneuchen und Zepernick. Weiterhin
bestehen Kooperationen mit diversen
Kindertagesstätten und allgemein bil-
denden Schulen im Landkreis.

Über die Unterrichtsangebote hinaus
leistet die Musikschule mit zahlreichen,
auch überregional wirksamen Veranstal-
tungen, wie zum Beispiel dem Wettbe-
werb „Jugend musiziert“, einen wichtigen
Beitrag zum Kulturangebot im Landkreis.

Aktuelle Informationen über Veranstal-
tungen und Unterrichtsangebote der
Musikschule sowie eine Anmeldemög-
lichkeit finden sich im Internet unter
www.musikschulebarnim.de.

MUSIKSCHULE BARNIM
Regionalstelle Eberswalde
Werner-Seelenbinder-Straße 3
16225 Eberswalde,
Telefon 03334 250700
Fax 03334 250799

Regionalstelle Bernau
Schönfelder Weg 10
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 2879
Fax 03338 769954

KREISVOLKSHOCHSCHULE
BARNIM (KVHS)

Die Kreisvolkshochschule Barnim ist mit
ihren beiden Regionalstellen in Bernau
bei Berlin und Eberswalde seit vielen
Jahren ein zuverlässiger Partner für die
Bürger und Bürgerinnen des Landkrei-
ses, wenn es um Fragen der beruflichen
und privaten Weiterbildung geht. Mit
jährlich mehr als 400 Kursen ist die KVHS
der größte Weiterbildungsanbieter im
Landkreis.

Das Angebot gliedert sich in die Fach -
bereiche:

 Sprachen
 Arbeit & Beruf
 Zweiter Bildungsweg
 Grundbildung
 Politik, Gesellschaft & Umwelt
 Kultur & Gestalten
 Gesundheit
 Jugend-VHS
 Familienbildung

WEITERBILDUNG MIT QUALITÄT
Seit 2006 arbeitet die KVHS Barnim nach
dem Qualitätsmanagement der lernerori-
entierten Qualitätstestierung in der
Weiterbildung (LQW). Grundlage für das
Erreichen des Qualitätssiegels ist ein
internes Qualitätsmanagement, das
selbst verständlich eine Qualifikations-
prüfung der Dozenten beinhaltet. Wer
die KVHS besucht, kann also sicher sein,
von erfahrenen und qualifizierten Lehr-
kräften unterrichtet zu werden.

KOMPETENZ & BERATUNG
In den kommenden Jahren wird die
Volkshochschule im Landkreis Barnim
kontinuierlich ihr Angebot in den Fach-
bereichen weiter entwickeln. Einen
besonderen Schwerpunkt bilden dabei
Angebote, die zum Erreichen von Schul-
abschlüssen führen und der beruflichen
Qualifikation der Arbeitnehmer im Land-
kreis dienen. Auch für Firmen und
Unternehmen gibt es einen attraktiven
Service: Mit „Bildung auf Bestellung“
werden thematisch passende Kurse vor
Ort in den Unternehmen durchgeführt,
die speziell auf die Bedürfnisse der ein-
zelnen Firmen zugeschnitten sind.

Alle Angebote der KVHS können auch
mit dem Bildungsscheck oder der Bil-
dungsprämie gefördert werden. Informa-
tionen dazu werden im Rahmen der
Bildungsberatung erteilt.

Mehr Informationen zur KVHS unter:
www.barnim.de oder unter www.kvhs-
barnim.de

KREISVOLKSHOCHSCHULE BARNIM
Regionalstelle Eberswalde
Fritz-Weineck-Straße 36
16227 Eberswalde
Telefon 03334 34597

Regionalstelle Bernau
Jahnstraße 45
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 762764
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Schule im Nibelungenviertel
Schule mit sonderpädagogischem
Förderschwerpunkt „Lernen“
Schönfelder Weg 40
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 2201
Fax 03338 459919
www.afs-bernau.de

Nordend-Schule
Schule mit sonderpädagogischem
Förderschwerpunkt „Lernen“ 
Lärchenweg 8
16225 Eberswalde
Telefon 03334 212614
Fax 03334 238069
www.nordendschule.barnim.de

Johanna-Schule
Schule mit sonderpädagogischem
Förderschwerpunkt „emotionale und
soziale Entwicklung“
Mühlenstraße 19
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 5633
Fax 03338 754689
www.johanna-schule.barnim.de  

OBERSTUFENZENTREN
Oberstufenzentrum I Barnim
Hans-Wittwer-Straße 7
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 709300
Fax 03338 709329
www.osz1-barnim.de

Oberstufenzentrum II Barnim
Alexander-von-Humboldt-Straße 40
16225 Eberswalde
Telefon 03334 63970
Fax 03334 639719
www.osz2.barnim.de

WEITERE SCHULEN
Musikschule Barnim
Werner-Seelenbinder-Straße 3
16225 Eberswalde
Telefon 03334 250700
Fax 03334 250799

Kreisvolkshochschule Barnim
Fritz-Weineck-Straße 36
16227 Eberswalde
Telefon 03334 34597
www.kvhs-barnim.de

SCHULEN DES LANDKREISES

OBERSCHULEN MIT GRUNDSCHULE
Karl-Sellheim-Schule
Wildparkstraße
16225 Eberswalde
Telefon 03334 22785, Fax 03334 29535
www.karl-sellheim-schule.barnim.de

Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule
Friedrich-Engels-Straße 34
16225 Eberswalde
03334 22541/03334 380137
www.goetheschule.eu

GYMNASIEN
Paulus-Praetorius-Gymnasium
Lohmühlenstraße 26
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 709580
Fax 03338 709583
www.praetoriusgymnasium-bernau.de

Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Werner-Seelenbinder-Straße 3
16225 Eberswalde
Telefon 03334 250600, Fax 03334 250699
www.gymnasium-eberswalde.de

Gymnasium Finow
Fritz-Weineck-Straße 36
16227 Eberswalde
Telefon 03334 32060, Fax 03334 363863
www.gymnasium-finow.com

Gymnasium Wandlitz
Prenzlauer Chaussee 130
16348 Wandlitz
Telefon 033397 61874
Fax 61987/033397 61875
www.gymnasium-wandlitz.de

Barnim-Gymnasium
Hans-Wittwer-Straße 20
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 70730
Fax 03338 707310
www.barnim-gymnasium.de

FÖRDERSCHULEN
Märkische Schule
Schule mit sonderpädagogischem
Förderschwerpunkt
„geistige Entwicklung“
Rheinsberger Straße 36
16227 Eberswalde
Telefon 03334 32069
Fax 03334 383914

Robinsonschule
Schule mit sonderpädagogischem För-
derschwerpunkt „geistige Entwicklung“
Mendelssohnstraße 4
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 033397 62074, Fax 033397 29969
www.robinsonschule-bernau.de
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WERNEUCHEN
Bürgermeister Burkhard Horn
Ortsteile
Hirschfelde, Krummensee, Schönfeld,
Seefeld-Löhme, Tiefensee, Weesow,
Willmersdorf
Anschrift 
Stadt Werneuchen
Am Markt 5, 16356 Werneuchen 
Kontakt
Telefon 033398 816-10 Fax 033398 904-18 
Internet www.stadt-werneuchen.de 

BIESENTHAL-BARNIM
Amtsdirektor André Nedlin
Städte und Gemeinden (Ortsteile)
Biesenthal (Biesenthal, Danewitz), Mel-
chow (Melchow, Schönholz), Sydower
Fließ (Grüntal, Tempelfelde), Breydin
(Tuchen-Klobbicke, Trampe), Rüdnitz,
Marienwerder (Ruhlsdorf, Marienwerder,
Sophienstädt)
Anschrift
Amt Biesenthal-Barnim
Berliner Straße 1
16359 Biesenthal
Kontakt
Telefon 03337 4599-0, Fax 03337 4599-40 
Internet www.amt-biesenthal-barnim.de

BRITZ-CHORIN-ODERBERG
Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp
Städte und Gemeinden (Ortsteile)
Oderberg, Britz, Hohenfinow, Niederfi-
now, Chorin (Chorin, Brodowin, Golzow,
Neuehütte, Sandkrug, Senftenhütte,
Serwest), Liepe, Lunow-Stolzenhagen
(Lunow, Stolzenhagen), Parsteinsee (Lü-
dersdorf, Parstein)
Anschrift
Amt Britz-Chorin-Oderberg
Eisenwerkstraße 11, 16230 Britz 
Kontakt
Telefon 03334 4576-0, Fax 03334 4576-50 
Internet www.britz-chorin-oderberg.de

JOACHIMSTHAL (SCHORFHEIDE)
Amtsdirektor Dirk Protzmann
Städte und Gemeinden (Ortsteile)
Joachimsthal, Althüttendorf (Althütten-
dorf, Neugrimmnitz) Friedrichswalde
(Friedrichswalde, Parlow-Glambeck),
Ziethen (Groß Ziethen, Klein Ziethen)
Anschrift
Amt Joachimsthal (Schorfheide)
Joachimsplatz 1 - 3, 16247 Joachimsthal
Kontakt
Telefon 033361 646-0, Fax 033361 646-47 
Internet www.amt-joachimsthal.de

ÄMTER UND GEMEINDEN

AHRENSFELDE
Bürgermeister Wilfried Gehrke
Ortsteile
Ahrensfelde, Blumberg, Eiche, Linden-
berg, Mehrow
Anschrift
Gemeinde Ahrensfelde
Lindenberger Str.1
16356 Ahrensfelde
Kontakt
Telefon 030 936900-0
Fax 030 936900-69
Internet www.gemeinde-ahrensfelde.de

BERNAU BEI BERLIN
Bürgermeister Hubert Handke
Ortsteile
Bernau bei Berlin, Börnicke, Ladeburg,
Lobetal, Schönow
Anschrift
Stadt Bernau bei Berlin
Marktplatz 2, 16321 Bernau bei Berlin
Kontakt
Telefon 03338 365-0
Fax 03338 365-105 
Internet www.bernau-bei-berlin.de

EBERSWALDE
Bürgermeister Friedhelm Boginski
Ortsteile
Eberswalde, Finow, Brandenburgisches
Viertel, Sommerfelde, Tornow, 
Spechthausen
Anschrift
Stadt Eberswalde
Breite Straße 41-44
16225 Eberswalde
Kontakt
Telefon 03334 64-0
Fax 03334 64-190 
Internet www.eberswalde.de

PANKETAL
Bürgermeister Rainer Fornell  
Ortsteile
Zepernick, Schwanebeck
Anschrift
Gemeinde Panketal
Schönower Straße 105
16341 Panketal 
Kontakt
Telefon 030 94511-0
Fax 030 94511-1 99 
Internet www.panketal.de

SCHORFHEIDE
Bürgermeister Uwe Schoknecht
Ortsteile
Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Fi-
nowfurt, Groß Schönebeck, Klandorf,
Lichterfelde, Schluft, Werbellin 
Anschrift
Gemeinde Schorfheide
Erzbergerplatz 1
16244 Schorfheide/OT Finowfurt 
Kontakt
Telefon 03335 4534-0
Fax 03335 4534-44
Internet www.gemeinde-
schorfheide.barnim.de 

WANDLITZ
Bürgermeisterin Dr. Jana Radant
Ortsteile
Wandlitz, Basdorf, Klosterfelde, Lanke,
Prenden, Schönerlinde, Schönwalde, 
Stolzenhagen, Zerpenschleuse
Anschrift
Gemeinde Wandlitz
Prenzlauer Chaussee 157
16348 Wandlitz 
Kontakt
Telefon 033397 66-0, Fax 033397 66-116
Internet www.wandlitz.de
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BARNIMER BUSGESELLSCHAFT
(BBG) UND ÖFFENTLICHER
PERSONENNAHVERKEHR

Der Landkreis Barnim als Aufgabenträger
für den straßengebundenen öffentlichen
Personennahverkehr (ÖPNV) hat auf
Basis des aktuell gültigen Nahverkehrs-
plans eine Verkehrsleistungs- und Finan-
zierungsvereinbarung mit der kreis -
eigenen Barnimer Busgesellschaft (BBG)
abgeschlossen. Diese ist nun für den öf-
fentlichen Nahverkehr mit Bussen in der
Region betraut. Die BBG erbringt jährlich
4.550.000 Fahr plan kilometer im Land-
kreis. Das Aushängeschild des Verkehrs-
angebotes ist dabei der Obusverkehr in
der Stadt Eberswalde. Er verkehrt auf
zwei Linien tagsüber jeweils im Zwölf-Mi-
nuten-Takt und befördert jährlich über
zwei Millionen Fahrgäste. 

Ein wichtiger Bestandteil des ÖPNV sind
die im Takt verkehrenden Regionalbusli-
nien, die den Anschluss zu den Zügen
von und nach Berlin an den Bahnhöfen
Bernau bei Berlin und Eberswalde sicher-
stellen.

Die zweite große Säule des ÖPNV ist die
Schülerbeförderung, die etwa die Hälfte
des Busangebotes im Landkreis be-
stimmt. Im Rahmen der durch den Kreis-
tag beschlossenen Schülerbeförderungs-
satzung werden jährlich über 6.000 Schü-
ler durch die BBG befördert. Diese Beför-
derung ist im Landkreis für die Schüler
kostenfrei.

SCHÜLERSPEZIALVERKEHR
Damit der Landkreis Barnim seiner Auf   -
 gabe als Träger der Schülerbeförderung
gerecht werden kann, hat er im Rahmen
einer europaweiten Ausschreibung
kleine und mittelständische Unterneh-
men beauftragt, den sogenannten Schü-
lerspezialverkehr im Landkreis Barnim
durchzuführen. Diese Art von Verkehr
wird dann zur Verfügung gestellt, wenn
Schüler aufgrund von körperlicher oder
geistiger Behinderung oder auch zu gro-
ßer Entfernung zur nächsten Haltestelle
das ÖPNV-Angebot nicht nutzen können.
In diesem Rahmen werden jährlich etwa
450 Schüler mit Kleinbussen befördert.

WICHTIGE RUFNUMMERN

RUFNUMMER EINRICHTUNG

112 Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst
03334 30480 Integrierte Regionalleitstelle NordOst,

für alle Anfragen, die keine Notfälle darstellen u.a. 
03334 19222 Integrierte Regionalleitstelle NordOst,

Anmeldung für Krankentransporte mit
medizinisch-fachlicher Betreuung

116117 Ärztlicher Bereitschaftsdienst,
Mo/Di/Do  19 – 7 Uhr
Mi/Fr/Sa/So 13 – 7 Uhr

01805 582223285 Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (Eberswalde)
Mi 15 – 17 Uhr Sa/So 8 – 22 Uhr, Feiertag 8 – 22 Uhr

03334 - 35 97 71 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Eberswalde
Sa/So 9 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr, werktags ab 20 Uhr

03338 - 75 270 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Bernau
ab 22 Uhr 0171 - 456 1792 Mo-Fr 7 – 22 Uhr, Sa 9 – 18 Uhr, So 9 – 13 Uhr
01805 582223485 Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Mo/Di/Do 19 – 7 Uhr, Mi/Fr 13 – 7 Uhr
Sa/So 7 – 7 Uhr, Feiertag 7 – 7 Uhr

03334 2141700 Jugendamt der Kreisverwaltung
0800 1110111 Telefonseelsorge, Konfession: evangelisch
0800 11102221 Telefonseelsorge, Konfession: katholisch
0800 11105 501 Elterntelefon
0800 11103331 Kinder- und Jugendtelefon
03334 2141700 Kinderschutztelefon
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NETZWERK GESUNDE
KINDER

Das Netzwerk Gesunde Kinder Barnim
Nord nahm 2007 als eines der ersten lo-
kalen Netzwerke seiner Art die Arbeit
auf. Mehr als 600 Familien wurden seit-
dem von insgesamt über 100 ehrenamt-
lichen Patininnen begleitet.

Das Netzwerk-Angebot besteht vor allem
aus Beratung und Hilfe für Eltern mit
dem Ziel, bestmögliche Bedingungen für
die Entwicklung der Kinder zu sichern.
Durch den regelmäßigen Kontakt zu den
Familien während der Schwangerschaft
der Frau und in den ersten drei Lebens-
jahren des Kindes können zum Beispiel
Entwicklungsauffälligkeiten oder erste
Symptome einer Kindesgefährdung früh-
zeitig erkannt und rechtzeitig Hilfen
organisiert werden - ein lebendiges Bei -
spiel erfolgreicher Primärprävention.

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt auch
regelmäßig zu Elternseminaren mit Ex-
perten ein, die sehr gefragt sind. Für alle
Eltern, die am Netzwerk teilnehmen,
gibt es neben anschaulichen Informati-

onsmaterialien als besonderen Anreiz
kleine nützliche Geschenke für den Fa-
milienalltag mit dem Kind.

Alle Leistungen des Netzwerks sind für
die Familien kostenlos. Die im Netzwerk
ehrenamtlich tätigen Paten gehören
allen Altersgruppen zwischen 23 und 72
Jahren an und sind größtenteils selbst
berufstätig. Ihr freiwilliges Engagement
verdient besondere Anerkennung und
ist ein wichtiger Beitrag für die Kinder-
freundlichkeit in der Region. Die Netz-

werkarbeit wird vom Werner-Forßmann-
Krankenhaus in Eberswalde, einem Un-
ternehmen der kommunalen GLG
Gesellschaft für Leben und Gesundheit,
getragen. 

Mittlerweile ist ein ähnliches Angebot
auch im Süden des Barnims zu finden.
Hier kümmert sich der Verein Gesukom
als Träger um die Belange junger Fami-
lien und lädt beispielsweise zu regelmä-
ßigen Vorträgen und Stillcafés ein.

NETZWERK GESUNDE KINDER
Barnim-Nord
Rudolf-Breitscheid-Straße 100
16225 Eberswalde
Telefon 03334 69-2393
Internet www.nw-gesunde-kinder.de

Barnim-Süd
Zepernicker Chaussee 7
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 750101
Internet www.gesukom.de

PFLEGESTÜTZPUNKTE

Das Beratungsteam der beiden Pflege-
stützpunkte im Landkreis Barnim
verzeichnet eine hohe Nachfrage. Rat -
suchende sind vorwiegend Betroffene,
aber auch deren Verwandte, Betreuer
und Nachbarn. Bei den Terminen geht
es vor allem um Dinge wie

 häusliche Pflege, 
 Pflegeleistungen,
 Entlastungsangebote für Angehörige,
 stationäre und teilstationäre

Angebote,
 betreutes Wohnen /

Servicewohnen,
 Wohnraumanpassung und
 Hilfsmittel.

Die Mitarbeiter der Pflegestützpunkte
vermitteln Kontakte zum Gesundheits-
wesen (Ärzte, Therapeuten, Sanitätshäu-
ser, stationäre und teilstationäre
Ein richtungen und Apotheken), zum
Pflegebereich (Pflegedienste, Hospiz,
Hauskrankenpflege, stationäre u. teilsta-
tionäre Einrichtungen), zu Leistungser-
bringern nach dem Sozialgesetzbuch

(Krankenkassen, Pflegekassen, Ämter)
und zu  anderen wichtigen Anbietern
(Selbsthilfegruppen, bürgerschaftliche
Initiativen, Essen auf Rädern, Begleit-
dienste, ambulante Wohnformen).

Die Beratungen sind trägerneutral, um-
fassend, kompetent, wohnortnah und
kostenlos. Sie erfolgen in einem der bei-
den Pflegestützpunkte und bei Bedarf
auch als Hausbesuche. 

Anschrift
Pflegestützpunkt
Paul-Wunderlich-Haus 
Am Markt 1
16225 Eberswalde

Kontakt
Telefon 03334 214-1140

(Pflegeberatung) 
Telefon 03334 214-1141

(Sozialberatung) 
Email eberswalde@pflegestuetz-

punkte-brandenburg.de 

Öffnungszeiten
Dienstag 9 - 18 Uhr, Donnerstag 9 - 16
Uhr sowie nach Vereinbarung

Anschrift
Pflegestützpunkt
Jahnstraße 45
16321 Bernau bei Berlin

Kontakt
Telefon 03338 9327

Öffnungszeiten
jeden letzten Mittwoch im Monat in der
Zeit von 10 bis 12 Uhr
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GESELLSCHAFT FÜR LEBEN
UND GESUNDHEIT

Die GLG - Gesellschaft für Leben und Ge-
sundheit ist ein Verbund moderner Ge-
sundheitseinrichtungen im Nordosten
Brandenburgs. Träger der GLG sind die
Brandenburger Landkreise Barnim (71,1
%) und Uckermark (25,1 %) sowie die
Stadt Eberswalde (3,8 %).

Den Schwerpunkt des Unternehmens
bilden vier Krankenhäuser in Ebers-
walde, Angermünde und Prenzlau sowie
die Fachklinik für Rehabilitation in Wol-
letz. Außerdem gehören drei Medizini-
sche Versorgungszentren (MVZ) mit
Arzt- und Facharztpraxen, das Rehabili-
tationszentrum REHAZENT, ein Ambulan-
ter Pflegedienst und eine Medizin -
service-GmbH sowie Tageskliniken,
Wohn stätten und Beratungsstellen für
psychisch erkrankte Menschen dazu.

Die GLG sichert mit seinen 2.682 Be-
schäftigten eine umfassende wohnort-
nahe medizinische Versorgung und
beeinflusst auf vielfältige Weise die Le-
bensqualität in der Region. Mehr  als

100.000 Behandlungen werden jährlich
in den GLG-Einrichtungen durchgeführt.
Damit ist die GLG zugleich der mit Ab-
stand größte Arbeitgeber in Nordbran-
denburg und für ortsansässige Wir t -
    schaftsunternehmen ein wichtiger Auf-
traggeber und Investor.

Seit Gründung der GLG im Jahr 2005 wird
ein kontinuierlicher Anstieg des Bedarfs
an medizinischen Leistungen verzeich-
net. Dies geht einerseits auf die sich än-
dernde Bevölkerungsstruktur und die
steigende Lebenserwartung der Men-
schen zurück. Andererseits bietet die
moderne Medizin immer mehr Möglich-
keiten, die Gesundheit zu erhalten, wie-
derzuerlangen und zu fördern.

Internet:    
www.glg-mbh.de

ANDERE GESUNDHEITS -
EINRICHTUNGEN

Gesundheit ist eines der zentralen The-
men bei der Entwicklung des Landkrei-
ses – und das in vielerlei Hinsicht. So
geht es hierbei nicht nur um die reine
Daseinsvorsorge. Vielmehr soll der Bar-
nim als Standort mit einem leistungsfä-
higen Gesundheitssektor wahr genom -
men werden. 

Neben der Gesellschaft für Leben und
Gesundheit, die als größter Arbeitgeber
der Region gleich mehrere Krankenhäu-
ser betreibt, sind dafür aber auch viele
weitere Partner wichtig. So sind in Ber-
nau beispielsweise das Immanuel-Klini-

kum und das Herzzentrum Brandenburg
zu finden. Außerdem wird dort von der
Hoffnungsthaler Stiftung Lobetal die Epi-
lepsieklinik Tabor betrieben. In der eben-
falls zu Bernau bei Berlin gehörenden
Waldsiedlung entstand nach der Wieder-
vereinigung mit der Brandenburg-Klinik
eine große Klinik für Rehabilitation. 

Rund um diese Standorte in Eberswalde
und Bernau bei Berlin haben sich zudem
zahlreiche Firmen angesiedelt, die direkt
mit der Gesundheitswirtschaft in Bezie-
hung stehen. 

Internet:
www.bernau.immanuel.de
www.epi-tabor.de
www.brandenburgklinik.de
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NULL-EMISSIONS-STRATEGIE
ERNEUER:BAR

Der Barnim ist auf dem besten Weg zur
umfassenden Anwendung erneuerbarer
Energien. Mit der Kampagne „Die Zu-
kunft ist ERNEUER:BAR“  stellt der Land-
kreis Barnim effizienten Umgang mit
Strom und Wärmeenergie sowie die
Nutzung regionaler Kreisläufe in den
Mittelpunkt. Ziel ist es, die Potenziale
und Ressourcen der Region zu nutzen,
Stoffströme energetisch neu zu ent -
decken und die Wertschöpfung im Land-
kreis zu erhöhen. Die Strategie richtet
sich dabei an jeden einzelnen Barnimer,
denn jeder kann seinen Beitrag dazu lei-
sten, die ehrgeizigen Ziele zu erreichen.

Mit dem Kreistagsbeschluss zur Umset-
zung einer Null-Emissions-Strategie
wurden 2008 die Weichen gestellt, um
die Klimaschutzziele des Bundes zu
erfüllen. Langfristiges Ziel ist es, die
komplette Energieversorgung im Land-
kreis Barnim durch erneuerbare Ener-
gien abzudecken. Dabei ist schon sehr
viel erreicht. Bereits jetzt wird ausrei-
chend regenerativer Strom produziert,

um den Bedarf aller Barnimer Haushalte
zu decken. Dafür sorgen unter anderem
1.116 Solar- und 118 Windkraftanlagen. 

Insgesamt erzeugen 3.500 Anlagen
erneuerbare Energien im Barnim,
wodurch ein Viertel des Barnimer End-
energieverbrauchs durch regenerative
Quellen gedeckt wird.

Internet:
www.erneuerbar.barnim.de

BARNIMER
ENERGIEGESELLSCHAFT –
FÜR DIE UMSETZUNG
DER KREISLICHEN
ENERGIESTRATEGIE

Zweck der Gesellschaft ist die Beratung,
Begleitung und Umsetzung aller Maß-
nahmen zur nachhaltigen Realisierung
der Null-Emissions-Strategie im Land-
kreis Barnim und seinen Gemeinden. 

Gegenstand des Unternehmens ist die
Entwicklung von Konzepten und Projek-
ten, die insbesondere der Umstellung
der Energiewirtschaft im Landkreis Bar-
nim dienen.

Dabei steht die Umstellung auf erneuer-
bare Energien im Mittelpunkt.

Die Barnimer Energiegesellschaft hat
ihren Geschäftssitz in der Brunnen-
straße 26 in Eberswalde, auf dem
Gelände des zukünftigen „Energie
Campus Barnim“. Zum Campus gehören
weiterhin das „Zentrum für erneuerbare
Energien Hermann Scheer“, das Wald-
Solar-Heim sowie die Oberförsterei
Eberswalde. 

Das Team der Barnimer Energiegesell-
schaft mbH bestehend aus Thomas
Simon, Katrin Wiede und Ina Bassin freut
sich auf Ihren Besuch. 

Anschrift
Barnimer Energiegesellschaft mbH
Brunnenstraße 26
16225 Eberswalde

Kontakt
Telefon 03334 498-532
E-Mail   info@beg-barnim.de
Internet www.beg-barnim.de
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BARNIMER
DIENSTLEISTUNGS -
GESELLSCHAFT 

Das kreiseigene Unternehmen entstand
aus dem Zusammenschluss dreier Ge-
sellschaften. Nach seiner Gründung zum
1. Januar 2010 ging es zunächst darum,
die Abfallentsorgung reibungslos zu
organisieren sowie die beiden Recycling-
höfe in Bernau und Eberswalde zu be-
treiben. Mittlerweile rückt immer stärker
auch die Einbettung in die Null-Emmis-
sions-Strategie des Landkreises in den
Mittelpunkt der Arbeit.

Dabei geht es darum, den Weg weg von
der Wegwerfgesellschaft hin zu ge-

schlossenen Kreisläufen zu finden – also
ganz konkret: Von der Einsammlung und
Verwertung des Abfalls bis zur Wieder-
verwendung der Stoffe in energetischen
Verfahren sollen geschlossene Systeme
entstehen, von denen alle Menschen im
Barnim profitieren.

Darüber hinaus werden in dem von
Christian Mehnert geführten Unterneh-
men mit seinen rund 80 Beschäftigten
aber auch andere nachhaltige Wege
beschritten.

So entstehen auf der ehemaligen Depo-
nie Ostend in Eberswalde derzeit auch
Versuchsanlagen für die Nutzung der
Windkraft und zur Energiegewinnung
mit Hilfe von Algen.

Internet:
www.bdg-barnim.de

NATURSCHUTZBEIRAT

Dem Brandenburgischen Naturschutz -
 gesetz zufolge müssen bei den unteren
Naturschutzbehörden Naturschutzbei-
räte gebildet werden. Darin sollen sich
Bürger engagieren, die im Naturschutz
und in der Landschaftspflege besonders
fachkundig und erfahren sind. Insbeson-
dere sind Fachkenntnisse der Botanik,
Zoologie, Ökologie, Landschaftspflege
und Landschaftsplanung von Interesse,
ebenso gute Ortskenntnisse und eine
längere erfolgreiche Tätigkeit für den Na-
turschutz.

Vorrangige Aufgabe des Beirates ist die
naturschutzfachliche Beratung und Un-
terstützung der Naturschutzbehörde.
Der Beirat ist in alle wichtigen Entschei-
dungen und Maßnahmen der Natur-
schutzbehörde einzubeziehen. Das Gros
der Beteiligungen betrifft Befreiungsver-
fahren für Vorhaben in Schutzgebieten,
zum Beispiel Bauvorhaben im Biosphä-
renreservat Schorfheide-Chorin. 

Im Naturschutzbeirat sind derzeit 13
Personen tätig. Die Sitzungen des Beira-
tes finden in der Regel monatlich statt.

Kontakt
Solveig Opfermann
Telefon 03334 214-1532
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NATURDENKMALE
IM BARNIM

Im Landkreis Barnim wurden im Jahr
2001, nach gründlicher Inventur, die
Naturdenkmalbestände der beiden Alt-
kreise Bernau und Eberswalde zu sam-
 men geführt.

Seit dem existiert eine einheitliche Na-
turdenkmalliste, die thematisch in
Bäume/Gehölze, Findlinge und Geotope/
geologische Sonderformen ge gliedert ist.
Die Listen werden regelmäßig aktuali-
siert und enthalten aktuell 258 Bäume
und Gehölzgruppen, 33 Findlinge und 14
Geotope. 

Unter den Baum-Naturdenkmalen sind
die Eichen mit 114 Stück am häufigsten
vertreten. Die stärkste, eine Stiel-Eiche
mit mehr als 7,35 m Stammumfang,
steht auf dem Pehlitzwerder bei Brodo-
win.

Die stärkste Linde, eine Winter-Linde mit
7,95 m Stammumfang, steht im Tramper
Park. Die stärksten Bäume überhaupt
sind eine echte Schwarz pappel in Bör-

nicke mit 8,87 m Stammumfang und
eine Feldulme in Ladeburg mit 8,09 m
Stammumfang.

Der imposanteste Findling ist 2008 beim
Ausbau der A11 an der Anschlussstelle
Joachimsthal in der Nähe von Althütten-
dorf gefunden und geborgen worden.
Bei der Bergung mussten zwei Kräne
eingesetzt werden. Das Gewicht wird auf
etwa 32 Tonnen geschätzt.

Geologische Sonderformen gibt es im
Barnim indes nur wenige. In Eberswalde
beispielsweise zeugt eine Grube nörd-
lich des Ortsteiles Macherslust von der
Tongewinnung früherer Tage. 

Ebenfalls zu Bauzwecken griff der
Mensch bei Groß Ziethen in die Natur ein.
Dort enstand der Ausbau “Sperrlingsher-
berge” zur Gewinnung von Steinen.

In Stolzenhagen indes gibt es einen
“Geologischen Garten” zu besichtigen.
In der Sandgrube sind periglaziale, gla-
zialfluviatile, glazilimnische und glazi-
gene Sedimente aufgeschlossen und für
die Öffentlichkeit zugänglich gemacht
worden.

ORT (AUSWAHL) STANDORT BESCHREIBUNG ALTER HÖHE UMFANG

Althüttendorf auf dem Friedhof Stiel-Eiche "Dorfgründungseiche"   250-300 25 5,53
Blumberg Ostseite des Parkes Stiel-Eiche "Königs- oder Rieseneiche" 400-500 28 7,10
Eberswalde frei in der Hardenbergstr. Trauben-Eiche "Hardenberg-Eiche" ? 15 4,06
Eichhorst im Ort, Nähe Werbellinkanal Stiel-Eiche ca. 600 20 7,09
Finow Nähe Wolfswinkler Schleuse Schwarz-Erle "Erlkönigs Thron" ? 22 4,15
Golzow Hof der KITA Winter-Linde "Zauberlinde" ? 25 4,30 + 3,80
Groß Schönebeck Revier Eichheide,  Rot-Buche "Silkebuche" ca. 200 36 6,03
Groß Schönebeck vor der Kirche, Südseite Winter-Linde 300-400 28 5,44
Grüntal Zwischen Straße & Kirche Stiel-Eiche 450-550 21 7
Hohenfinow etwa 400 m nördl. des Parks Stiel-Eiche "Kaisereiche" ca. 110 21 3,29
Ladeburg Gehöft Böhme, Dorfstr. 17 Feld-Ulme ca.500 16 8,09
Sommerfelde an der B 167, Höhe Friedhof Flatter-Ulme "Alte Rüster" ? 13,5 5,37
Wandlitz Breitscheidstr. 16 Sommer-Linde ca. 300 21 5,59

Althüttendorf westlich der A 11, südlich der AS Joachimsthal Findling 11,25 7,50 ca. 32
Brodowin ca. 60 m westl. des Hauses Pehlitzwerder am Wasser Findling 6,45 2,46 6,5
Chorin am großen Parkplatz zum Kloster Findling 3,35 0,17 0,5
Finowfurt Straßendreieck Eichhorst- Finowfurt-Zerpenschleuse Findling 5,40 3,85 10,0
Lüdersdorf auf einer Wiese südlich der Straße nach Parstein Findling 7,70 5,27 29,0
Neuendorf westl. von Neuendorf am Waldrand Findling 15,00 25,00 66,0
Neugrimnitz in der Dorfmitte, gegenüber dem Teich Findling
Prenden Am Ostufer des Strehlesees Findling 10,50 7,20 19,0
Stolzenhagen (Oder) am Weg von Lüdersdorf nach Gellmersdorf Findling 6,85 3,00 8,0

ORT (AUSWAHL) LAGE OBJEKT UMFANG m VOL. m³ MASSE (t)
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BAUWIRTSCHAFT

GUTACHTERAUSSCHUSS
Die Gutachterausschüsse für Grund-
stückswerte sind Einrichtungen des Lan-
des Brandenburg. Sie sind selbständige
und unabhängige Kollegialgremien und
haben auf der Basis von Marktbeobach-
tung für eine umfassende und für den
Grundstücksmarkt unverzichtbare Markt -
transparenz zu sorgen.

Zu ihren Aufgaben gehören unter ande-
rem die Führung und Auswertung der
Kaufpreissammlung, die Ermittlung von
Bodenrichtwerten und sonstigen für die
Wertermittlung erforderlichen Daten
sowie die Beobachtungen und Analysen
des Grundstücksmarktes und Erar -
beitung des jährlichen Grundstücks-
marktberichtes. Zudem gibt der Gut-
  achter  ausschuss Auskünfte zur Kauf-
preissammlung und zu Bodenrichtwer-
ten.

Anschrift
Gutachterausschuss Landkreis Barnim
Postfach 10 04 46
16204 Eberswalde 

Kontakt  
Telefon 03334 214-1946 
Telefax 03334 214-2946 
E-Mail gutachterausschuss

@kvbarnim.de

BAUANTRÄGE
Der Landkreis Barnim ist untere Bauauf-
sichtsbehörde und damit auch für die
Erteilung von Baugenehmigungen zur Er-
richtung, Änderung und Nutzungsände-
rung baulicher Anlagen zuständig.
(Besonderheit: Die Stadt Eberswalde ist
als große kreisangehörige Stadt selbst
untere Bauaufsichtsbehörde.)

Die Durchführung bauaufsichtlicher Ge-
nehmigungsverfahren setzt immer einen
entsprechenden Antrag - hier Bauantrag
- voraus.

Die für diesen Antrag notwendigen Bau-
vorlagen müssen regelmäßig von einem
von der Bauherrschaft zu bestellenden
Objektplaner erstellt sein. Nähere Infor-
mationen, auch Formulare und Rechts-
grundlagen hierzu   sind im Internet unter
www.mil.brandenburg.de, Rubrik "Pla-
nen&Bauen" abrufbar.

Für Rückfragen oder bei speziellen Fra-
gen und Problemen sind die Mitarbeiter
der unteren Bauaufsichtsbehörde zu
den Sprechzeiten oder telefonisch
(außer mittwochs) erreichbar.

DENKMALSBEIRAT
Bereits seit 1994 beruft der Landkreis
Barnim für seine untere Denkmalschutz-
behörde einen ehrenamtlichen Beirat für
Denkmalpflege.

Ihm gehören Vertreter aller Fraktionen
des Kreistages, der großen Kirchen, der
Kommunen sowie erfahrene Denkmal-
fachleute an.

Zu den Aufgaben des Beirates gehört es,
die Denkmalschutzbehörde bei Schwer-
punktthemen und Grundsatzfragen
fach lich zu beraten und zu unterstützen
und Empfehlungen für die Vergabe der
Denkmalfördermittel des Landkreises zu
geben.

Kontakt
Solveig Opfermann
Telefon 03334 214-1532

WITO - WIRTSCHAFTS- UND
TOURISMUSENTWICKLUNGS-
GESELLSCHAFT BARNIM

Wirtschaft- und Tourismusförderung gibt
es im Barnim aus einer Hand. Mit der
WITO Barnim GmbH hat sich der Land-
kreis dazu eine kleine, schlagkräftige
Gesellschaft geschaffen, die als soge-
nannte One-Stop-Agency rund um die
Uhr für Akteure aus beiden Bereichen
ansprechbar ist. 

Die WITO hat drei Geschäftsfelder: die
klassische Wirtschaftsförderung mit der
Unternehmensbetreuung und An sied -
lung von neuen Investoren, die Exis tenz -
gründungsbegleitung mit der Betreibung
des Gründerzentrums „InnoZent“ sowie
das touristische Marketing für das Rei-
segebiet „Barnimer Land“ samt der Be-
treuung der Rad- und Wanderwege
durch den Kreiswegewart. Sie versteht
sich zudem als Lobbyist für den Barnim
und nimmt die Vertretung des Landkrei-
ses auf Veranstaltungen im In- und Aus-
land wahr. Die WITO richtet jährlich
einen „Barnimer Wirtschaftsempfang“

aus, der sich zur wichtigsten Kommuni-
kationsplattform für die Unternehmer
der Region entwickelt hat.

Ziel ist es, neue Unternehmen sowie
Gäste und Urlauber in den Barnim zu
locken. Auf beiden Gebieten kann die
WITO Erfolge vorweisen. Die sinkende Ar-
beitslosigkeit und hohe Investitionstä-
tigkeit zeugt von wirtschaftlicher
Prosperität, die jüngst gelungene An-
siedlung von zwei renommierten Moto-
renbau-Firmen aus Baden-Württemberg
im Barnim von der Attraktivität der Re-
gion.

Dies gilt auch für den Tourismus. Hier
sieht sich der Barnim vorrangig als grü-
nes Ausflugsziel der Berliner, hat aber
auch für Urlauber allerhand zu bieten.
Pro Jahr werden rund 10 Millionen
Tages- und 1,6 Millionen Übernachtungs-
gäste registriert. Ewa 9.500 Menschen
bestreiten im Landkreis Barnim ihren Le-
bensunterhalt durch den Tourismus.
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GROSS SCHÖNEBECK
Touristinformation im Jagdschloss
Groß Schönebeck
Schloßstraße 6
16244 Schorfheide OT Groß Schönebeck
Telefon 033393 65777
Fax 033393 664886
Internet www.schorfheide.de
E-Mail touristinfo-gs@gemeinde-

schorfheide.de
Mai - September Mo - So 10 - 17 Uhr
Oktober - April Mo - So 10 - 16 Uhr

JOACHIMSTHAL
Schorfheide - Information
Töpferstraße 1, 16247 Joachimsthal
Telefon 033361 63380
Fax 033361 63383
Internet www.schorfheide-chorin.de
E-Mail br-joachimsthal@web.de
April - September Mo - Sa, 10 - 16 Uhr
Oktober - März Di - Fr 10 - 15 Uhr

WANDLITZ
Tourismusverein Naturpark Barnim e.V.
Bahnhofsplatz 2, 16348 Wandlitz
Telefon 033397 67277
Internet www.barnim-tourismus.de

E-Mail wandlitz@barnim-tourismus.de
Di 9.30 - 17.30 Uhr, Do 14 - 18 Uhr

GLAMBECK
Info-Punkt Glambeck
Wolletzer Weg 1
16247 Friedrichswalde OT Glambeck
Telefon/Fax 033361 70265
Mobil 0160 92982072
Internet www.glambeck-schorfheide.de
E-Mail info@glambeck-schorfheide.de
April - Oktober Fr - Di 11 - 18 Uhr

GROSS SCHÖNEBECK
"Schorfheidestube am Wildpark"
16244 Schorfheide OT Groß Schönebeck
Telefon 033393 667989 / 0171 3559388
Fax 033393 65961
Internet www.info-schorfheide.de
E-Mail: heusinger-hof@freenet.de
April - Oktober: Mo geschlossen, Di - Fr
10 - 17 Uhr

NIEDERFINOW
Touristinformation
Lieper Schleuse
Parkplatz 6, 16248 Niederfinow

April - September Sa & So 10 - 17 Uhr,
Oktober - März geschlossen 

ODERBERG
Touristinformation im Binnenschiff-
fahrtsmuseum
Hermann-Seidel-Straße 44
16248 Oderberg
Telefon 033369 470
Fax 033369 539321
Internet www.bs-museum-oderberg.de
E-Mail museum.oderberg@freenet.de
April - Oktober Mo - So 10 - 17 Uhr, No-
vember - März Mo - So 10 – 15 Uhr

WERNEUCHEN
Touristeninformation Stadt Werneuchen
Am Markt 5, 16356 Werneuchen
Telefon 033398 81624
Fax 033398 90418
Internet www.werneuchen.de
E-Mail tourismus@werneuchen.de
Januar - Dezember Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr,
Di. 13 - 18.30 Uhr und Do. 13 - 16 Uhr

TOURIST-INFORMATIONEN
IM LANDKREIS BARNIM

BERNAU
Tourist-Information
Bürgermeisterstraße 4
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 761919
Fax 03338 761970
Internet www.bernau-bei-berlin.de
E-Mail touristinformation@bernau-

bei-berlin.de

April - September:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr
Oktober - März:
Mo, Mi, Fr 9 - 17 Uhr, Di, Do 9 - 18 Uhr

BIESENTHAL
Tourismusverein Naturpark Barnim e.V.
Am Markt 1, 16359 Biesenthal
Telefon 03337 490718, Fax 03337 490718
Internet www.barnim-tourismus.de
E-Mail biesenthal@barnim-

tourismus.de

Di 9 - 12 und 14 -18 Uhr, Fr 9 - 14 Uhr
Sa, So 10 - 14 Uhr

BLUMBERG
Touristinfo "Safari Lodge"
REGIO NATOUR GmbH
Am Bahnhof 1
16356 Ahrensfelde OT Blumberg
Telefon 033394 56222
Fax 033394 56223
Mobil 0172 3845161
Internet www.regiomobil.de
E-Mail mail@regiomobil.de

Mo - So nur bei Bedarf

CHORIN
Touristinformation im Bahnhof Chorin –
Kloster
Bahnhofstraße 2
16230 Chorin
Telefon 033366 530053
Fax 033366 530054
Internet www.schorfheidechorin.info
E-Mail info@schorfheidechorin.info

April - September
Mo - Do 9 - 19 Uhr, Fr - So 9 - 20 Uhr
Oktober – März
Mo - Fr 9 - 16.30 Uhr
 Sa, So nach vorheriger Absprache 

EBERSWALDE
Tourist-Information
Steinstraße 3
16225 Eberswalde
Telefon 03334 64520
Fax 03334 64521
Internet www.eberswalde.de
E-Mail tourist-info@eberswalde.de

Mo, Mi, Fr  10 - 13 Uhr und 14 - 16 Uhr,
Di, Do 10 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr,
Sa 10 - 13 Uhr

Mit Wiedereröffnung des Museums - ab Frühjahr

2014 - wird auch sonntags wieder geöffnet sein.

EICHHORST
Tourist-Information
Am Werbellinkanal 13 b
16244 Schorfheide OT Eichhorst
Telefon 03335 330934
Fax 03335 330935
Internet www.schorfheide.de
E-Mail touristinfo-ei@gemeinde-

schorfheide.de

April - September: Mo - So 10 - 18 Uhr
Oktober: Mo - So 10 – 16 Uhr
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NATURPARK BARNIM

Wo die Unke Wappentier ist

Das 750 Quadratkilometer umfassende
gemeinsame Großschutzgebiet von
Brandenburg und Berlin, das noch im
Stadtgebiet beginnt, ist voller Reize für
Naturliebhaber. Auch der West barnim
trägt mit großen Wäldern, klaren Seen,
Mooren, Fließtälern und offenen Land-
schaften die typischen Merkmale
eines eiszeitlich geprägten Höhen -
rückens.

Mittendrin lockt das Wandlitzer Seenge-
biet zum Wassersport und Baden. Der
klare, bis zu 19 Metern tiefe Liepnitzsee

markiert hier die Wasserscheide zwi-
schen Nordsee und Ostsee.

Kleine mondrunde Gewässer bieten Le-
bensraum für das Wappentier des Na-
turparks, die Rotbauchunke. Um den
Charakter der Landschaft zu erhalten,
werden Moore saniert und die Heide-
landschaft entbuscht.

Ein gut markiertes Wegenetz macht es
Wanderern und Radfahrern leicht, auf
Entdeckungstour zu gehen. Allein zehn
Radrouten führen entlang der histori-
schen Heidekrautbahn. Diese Regional-
bahn bringt Besucher von Berlin-Karow
auf zwei Strecken direkt ins Zentrum
des Naturparks – zu besonderen Anläs-
sen auch mit einem alten Dampfzug.

Wer genau hinsieht, kann Geschichtli-
ches in Vielfalt nachvollziehen. Orte mit
Resten von slawischen und deutschen
Burganlagen, mit historischen Kirchen,
wie die Prendener Dorfkirche aus dem
16. Jahrhundert, laden zum Verweilen. 

Eine ganz eigene Geschichte erzählt die
zu Wandlitz gehörende Waldsiedlung.
Dort schottete sich einst hinter hohen
Mauern die DDR-Führungsspitze in ihrer
im Stil der 50er Jahre gebauten Promi-
nenten-Wohnanlage ab. Heute ist auf
diesem Gelände die moderne Branden-
burgklinik ein Ort für alle zum Gesun-
den.

Text: Bettina Erdmann

BARNIMER FELDMARK

Wo der Himmel so weit ist

Ländliche Idylle gleich hinter der nördli-
chen Berliner Stadtgrenze erwartet Aus-
flügler in der Barnimer Feldmark. Mit der
Stadtkulisse im Rücken werden sie im
Regionalpark von schattigen Alleen und
einem Netz von instandgesetzten Wegen
eingefangen, die über ausgedehnte Fel-
der und Wiesen, entlang von Wassergrä-
ben, Weiden mit grasenden Pferden und
Kühen, neu angelegten Hecken und re-
staurierten Feldsteinmauern führen.

Der Himmel ist weit, die Ruhe wohltu-
end, der Blick kann ungestört über die
Umgebung schweifen. Radeln oder Wan-
dern empfiehlt sich, kleine klare, in der
Landschaft  verstreute Seen laden zur
Rast ein. 

Angerdörfer – oft um eiszeitliche Pfuhle
gruppiert – mit massiv gemauerten Feld-
steinkirchen, kleine Orte mit restaurier-
ten Herrenhäusern und Land schafts-
 parks wie dem Lenné-Park in Blumberg
sind Anlass für reizvolle Zwischenstopps.

Von Hofladen zu Hofladen kann man
sich durch saisonale frische Angebote
aus der Region kosten. Traditionelle
Dorfgasthöfe bieten Speisekarten mit
Hausmannskost. Markant wird die Land-
schaft durch den von Eberswalde bis
nach Tiefensee reichenden Gamengrund
zerschnitten. Durchfährt oder durchwan-
dert man die etwa 400 Meter breite und
20 Kilometer lange glaziale Rinne, erlebt
man hautnah ein von der Eiszeit ge-
formtes Biotop, das zu den schönsten
Landschaften Brandenburgs zählt.

Text: Bettina Erdmann
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SCHORFHEIDE

Wo Natur sie selbst bleiben kann

Das streng geschützte und 2011 mit sei-
nem Buchenwald Grumsin in die Welt-
naturerbeliste aufgenommene UNESCO
Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin
bildet eines der größten zusammenhän-
gende Waldgebiete Deutschlands, im
Wechsel mit weiten Heidelandschaften,
kleinen und größeren Seen, Mooren und
Feuchtgebieten.

Der einmalige Bestand so vieler teils sel-
ten gewordener Tier- und Pflanzenarten
ist auch herrschaftlichen Privilegien ge-
schuldet. Bereits als kaiserliches Jagd-
gebiet deklariert, waren große Teile der
Schorfheide bis 1989 den Jagdgelüsten
der DDR-Oberen und ihrer Staatsgäste
vorbehalten. Gesperrt für die Allgemein-
heit, konnte sich in jahrzehntelanger Ab-
geschiedenheit unverfälschte, teils
urtümliche Landschaft entwickeln.

1990 wurde die Schorfheide zum Natio-
nalpark erklärt und bietet sowohl
Naturerlebnis und –bildung für alle als
auch strengsten Naturschutz in Total -
reservaten, die nicht betreten werden
dürfen.

Wer sich beim Wandern oder Radfahren
einlässt auf ruhiges Beobachten und
Halt macht an einem der Aussichts-
punkte, kann viel entdecken – vielleicht
einen der seltenen Schreiadler am Him-
mel oder einen Schwarzstorch auf der
Wiese. 

Einheimische Nutz- und Wildtiere,
Wolfsrudel, Elche, Wisente und Woll-
schweine haben ihre Heimat in der
Schorfheide. Mit etwas Glück kann man
den einen oder anderen Vertreter dieser
Tierarten beobachten.

Am sichersten sind sie im Wildpark
Schorfheide zu finden – nicht nur für
Kinder ein an- und aufregendes
Ausflugsziel.

Text: Bettina Erdmann

WELTNATURERBE
GRUMSINER FORST 

Das Biosphärenreservat Schorfheide-
Chorin steht für ausgedehnte Wälder
und weite Offenlandschaften. Der natur-
nahe Tieflandbuchenwald wurde 2011
von der UNSECO zum Weltnaturerbe er-
nannt und reiht sich somit in die
bekannten Weltnaturerben, wie den
Grand-Canyon-Nationalpark oder die
Galapagos-Inseln, ein.

In den Jahren nach 1945 noch als DDR-
Staatsjagdgebiet genutzt, gehört der
Buchenwald seit 1990 zur bedeutenden
Kernzone des UNESCO-Biosphärenreser-
vates Schorfheide-Chorin.

Aufgrund des generellen Nutzungsver-
zichtes seit über 20 Jahren fühlen sich
im Buchenwald Grumsin seltene Tier-
und Pflanzenarten wieder heimisch.

Rund 560 Hektar nimmt das Gebiet des
Weltnaturerbes Buchenwald Grumsin
ein.

Text: Bettina Erdmann
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ORT BESCHREIBUNG

Althüttendorf Naturbeobachtungspunkt Althüttendorf
Basdorf Heidekrautbahnmuseum
Bernau bei Berlin Baudenkmal Bundesschule

Historische Stadtmauer und Wallanlage; Museen Steintor und 
Henkerhaus
Waldsiedlung (Wohnsitz der DDR-Regierung)

Biesenthal Kaiser-Friedrich-Aussichtsturm
Blumberg Lenné-Park
Börnicke Kulturgut
Brodowin Ökodorf Brodowin
Chorin Kloster Chorin
Eberswalde Zoologischer Garten Eberswalde 

Forstbotanischer Garten
Paul-Wunderlich-Haus
Industriedenkmal Messingwerksiedlung mit Wasserturm Finow
Museum in der Adler-Apotheke

Eichhorst Askanierturm am Werbellinsee
Wisent-Denkmal

Finowfurt Luftfahrtmuseum Finowfurt
Finowkanal

Friedrichswalde Holzschuhmacher-Erlebniszentrum

DIE SCHÖNSTEN
SEHENSWÜRDIGKEITEN

DIE SCHÖNSTEN
SEHENSWÜRDIGKEITEN

ORT BESCHREIBUNG

Glambeck Denkmalensemble Glambeck
Groß Schönebeck Jagdschloss Groß Schönebeck

Wildpark Groß Schönebeck
Kletterwald Schorfheide

Groß-Ziethen Besucher- und Informationszentrum
GeoPark „Eiszeitland am Oderrand“

Hobrechtsfelde Abenteuerkletterpark Panketal
Besucherzentrum Gut Hobrechtsfelde

Joachimsthal BIORAMA-Projekt mit Aussichtsplattform
Jagdschloss Hubertusstock
Kaiserbahnhof

Niederfinow Schiffshebewerke Niederfinow
Oderberg Binnenschifffahrts-Museum Oderberg
Ruhlsdorf Wasserski- und Wakeboardanlage Ruhlsdorf
Schönow Schönower Heide mit Aussichtspunkt
Tuchen-Klobbicke Fachwerkkirche (Standesamt)
Ützdorf Fähre Liepnitzsee
Wandlitz BARNIM PANORAMA 

Naturparkzentrum - Agrarmuseum Wandlitz
Werneuchen Feldsteinkirche Werneuchen
Zerpenschleuse Schifferdorf
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BADESEEN

Baden in traumhafter Umgebung an lau-
schigen Ufern - das Barnimer Land bietet
besonders viele schöne Naturbadestellen
und Strandbäder. Klare Seen eingebettet
in abwechslungsreiche, idyllische Kultur-
landschaften. Die Wasserqualität in der
Region ist ausgezeichnet. Sommerzeit -
Badezeit. Die Saison ist in vollem Gange
und die Gäste genießen den Sommer.

STRANDBAD WUKENSEE
Ruhlsdorfer Str. 41
16359 Biesenthal
Telefon 03337 490380
Internet www.Strandbad-Wukensee.de

STRANDBAD WANDLITZSEE
Prenzlauer Chaussee 154
16348 Wandlitz
Telefon 033397 64888
Internet www.wandlitz.de

WALDBAD LIEPNITZSEE
Am Liepnitzsee
16348 Wandlitz
Tel. 033397 81915

STRANDBAD AM OBERSEE
bei Lanke
Telefon 03337 2043

BADEWIESE AN DER FISCHERSTUBE
Basdorfer Straße 1a
16348 Wandlitz OT Stolzenhagen
Telefon 033397 67467

STRANDBAD STOLZENHAGENER
SEE
Straße Am See 90
16348 Wandlitz OT Stolzenhagen
Telefon 0173 9309088

FREIBAD BERNAU-WALDFRIEDEN
Fritz-Heckert-Straße
16321 Bernau bei Berlin
Telefon 03338 75386 

BADESTELLE IN SEEFELD-LÖHME
Löhmer Haussee in Seefeld-Löhme
An der B 158, 16356 Werneuchen
Telefon 033398 81624 

BADESTELLE FAMILIENCAMPING
RUHLESEE
Biesenthaler Straße 25
16348 Marienwerder OT Ruhlsdorf
Telefon 03337 451635 

STRANDBAD EJB WERBELLINSEE
Joachimsthaler Straße 20
16247 Joachimsthal
Telefon 033363 6296
Internet www.ejb-werbellinsee.de 

BADESTELLE AUF DEM
CAMPINGPLATZ "AM SPRING"
Seerandstraße
16247 Joachimsthal
Telefon 033363 4232 

BADESTELLE FAMILIENCAMPING
"SÜSSER WINKEL"
16244 Schorfheide OT Eichhorst
Telefon 03335 237 

BADESTELLE AUF DEM CAMPING-
PLATZ AM PARSTEINER SEE
Seestraße 1
16248 Parsteinsee OT Parstein
Telefon 033365 362 

BADESTELLE CAMPINGPLATZ
„COUNTRY CAMPING BERLIN“
Schmiedeweg 1
16356 Werneuchen OT Tiefensee
Telefon 033398 90514
Internet www.country-camping.de
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KULTURFÖRDERUNG

Der Landkreis Barnim fördert das kultu-
relle Leben und die Vermittlung des
kulturellen Erbes in seinem Gebiet. Jähr-
lich werden eine größere Zahl von
Projekten unterstützt mit dem Ziel, den
Landkreis als Wohn- und Arbeitsort auf-
zuwerten. Zu diesem Zweck werden
künstlerische Tätigkeiten unterstützt
und der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. Das kulturelle Angebot im Land-
kreis Barnim ist groß und vielfältig: Es
gibt 26 Museen und Heimatstuben, zahl-
reiche Kunstvereine, Galerien und Dau-
erausstellungen sowie mehr als 100
meist freischaffende Künstler. Traditio-
nelle Großveranstaltungen wie das FinE,
Hussitenfest, Inselleuchten, Sieben-
klang, Flößerfest,  Brassens  Festival
u.a.  ziehen  jährlich  tausende Touri-
sten in den Barnim. 

TAG DER KINDER- UND
JUGENDLITERATUR
Jährlich veranstaltet der Landkreis Bar-
nim den Tag der Kinder- und Jugendlite-
ratur mit dem Ziel der Förderung der

Lese- und Schreibfreudigkeit sowie der
Kreativität von Kindern und Jugendli-
chen als Verbindung von Bildung und
Kultur. Hierbei finden vom Landkreis or-
ganisierte und finanzierte Schreib- und
Illustrationswettbewerbe, Ausstellungen
und Lesungen statt. Die Wettbewerbe
werden im zweijährigen Wechsel ausge-
lobt: „Eberhard“ – als internationale
Ausschreibung im deutschsprachigen
Raum, dotiert mit 2.500,- Euro und „Ber-
nadette“ – als regionaler Nachwuchsau-
torenwettbewerb für Schüler; Illus  -
trationswettbewerb „Bernhard“ für
Schüler des Landkreises Barnim mit Aus-
stellung und  Workshops. 

TAG DES OFFENEN ATELIERS
In jedem Jahr am ersten Maisonntag
sowie am 1. Advent gibt es im Landkreis
Barnim jeweils den Tag des offenen Ate-
liers. Barnimer Künstler und Kunsthand-
werker öffnen ihre Ateliertüren und
lassen sich von Interessierten über die
Schulter schauen. Die Region ist reich an
lebendiger zeitgenössischer Kunst. Indi-
viduelle künstlerische Handschriften von
Malern, Bildhauern, Keramikern, Grafi-
kern, Modemachern und Fotografen

kann der Besucher kennen lernen, sich
über Kursangebote informieren, Kunst-
werke erwerben oder in Auftrag geben. 

VERANSTALTUNGSREIHEN 

DIE PROVINZIALE

Filme für die Provinz – Filme über die
Provinz
Das Filmfest Eberswalde ist ein Festival
für Dokumentarfilme, Kurzspielfilme und
Animationsfilme. Es füllt in der Barnimer
Region eine Lücke in der kulturellen
Landschaft und fördert das Schaffen der
teilnehmenden Filmemacher. Seit 2008
stellen die Organisatoren die Provinz in
den Fokus. Diesem Thema sind die Wett-
bewerbe im Bereich Dokumentarfilm ge-
widmet. Dabei geht es in den Filmen um
die wichtigen Fragen, die mit dem Leben
in der Provinz verbunden sind.

Die jährlich etwa 2.000 Besucher des
Filmfestes können mehr als 60 Produk-
tionen in den einzelnen Wettbewerben
und Sonderprogrammen sehen.

Zusätzlich zur Preistrophäe „e“ werden
insgesamt 10. 000 Euro an Preisgeldern
vergeben. Filmgespräche, Lesungen und
Konzerte sowie der Festival Club vervoll-
ständigen das Programm.

Kontakt
Filmfest Eberswalde
c/o SEHquenz e.V. für kommunale
Filmarbeit
Eisenbahnstraße 5
16225 Eberswalde

Telefon 03334 5264492
Fax 03334 5264499
Internet www.filmfest-eberswalde.de

INSELLEUCHTEN MARIENWERDER

Für den Tatort-Schauspieler Axel Prahl
ist die Gemeinde Marienwerder mittler-
weile so etwas wie eine künstlerische
Heimat. 

Einmal im Jahr steht er hier auf der
Bühne an der Leesenbrücker Schleuse
und führt drei Tage lang durch das In-
selleuchten-Festival. Dabei beschränkt
sich Prahl nicht nur auf das Moderieren.
Er singt auch – mal allein, aber gemein-
sam mit zahlreichen anderen Künstlern,
die im Laufe der drei Abende ihre Musik
präsentieren. Vielleicht auch inspiriert
von der besonderen Stimmung auf der
illuminierten Insel mitten im alten Fi-

nowkanal kommt es dabei nicht selten
auch zu spontanen Verbrüderungen, so
dass auf der Bühne improvisiert, was
das Zeug hält. Das Inselleuchten ist
eben ein Kulturfest für alle Sinne.

Kontakt
Public. Agentur für Marketing und
Kommunikation Göritz e.K.
Küsterfleck 10
16348 Wandlitz OT Lanke
www.inselleuchten.de

JAZZ IN E.

Jedes Jahr über das Himmelfahrtswo-
chenende erklingt in Eberswalde aktu-
elle Musik abseits gewohnter Hörpfade. 

Es wird ein sehr offener Jazzbegriff ge-
pflegt, welcher seit einigen Jahren von
einem jährlich wechselnden Fokus prä-
zisiert wird.

In Konzerten, Filmen, Installationen,
Lichtkollagen oder Radio-Features ging
es bisher um die Themen Volksmusik,
Tanzmusik, Trance oder Lieder.
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Bei ca. 10 Konzerten pflegen rund 1.000
Besucher einen intensiven Austausch
über das Gehörte. Bereits zum 20. Mal
findet „Jazz in e“ vom 28.5.-31.5. 2014
statt. 

Kontakt
Begegnungszentrum Wege zur
Gewaltfreiheit e. V.
Eisenbahnstraße 5, 16225 Eberswalde
Telefon 03334 3959110
Mobil 0177 3076684
www.mescal.de/jazz-in-e

CHORINER MUSIKSOMMER

Der Choriner Musiksommer entstand vor
50 Jahren aus einer betrieblichen Kultur-

initiative heraus. Der damalige
Direktor des Institutes für Forstwirt-
schaften in Eberswalde, Professor Albert
Richter, hatte den Auftrag erteilt, eine
Musikveranstaltung für die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen zu organisieren.

Seit dieser Zeit hat sich die Veranstal-
tung stetig weiterentwickelt, der Erfolg
wuchs. Neue Ideen kamen hinzu. Es
wurde viel ausprobiert, aber auch viel
verworfen.

Unzählige bekannte und weniger be-
kannte, aber nicht minder begabte
Künstler sowie Ensembles, Chöre und
Orchester aus dem In- und Ausland
gaben sich vor der Kulisse des weltbe-
kannten Klosters Chorin die Klinke in die

Hand. Darunter etwa das Rundfunksin-
fonieorchester Berlin, der Dresdner
Kreuzchor oder der Chor des Bolschoi-
Theaters Moskau.

Die Nachfrage ist nach wie vor hoch. Zu
den fast zwei Dutzend Konzerten kom-
men jährlich einige tausend Besucher.

Mehr Informationen:
www.choriner-musiksommer.de

SIEBENKLANG-FESTIVAL

Sieben unterschiedliche Künstler an sie-
ben unterschiedlichen Orten und jedes
Jahr ein anderes Motto – so lässt sich in
kurzen Worten das Konzept des Sieben-

klang-Festivals in Bernau beschreiben.

Ungewöhnlich daran sind nicht nur die
Bandbreite der Künstler und Darbietun-
gen, sondern auch die Orte, an denen
die Konzerte stattfinden. Neben Schlös-
sern und alten Ofenhäusern treten die
zum großen Teil international bekann-
ten Künstler auch in einem Wasserturm,
einer Waldkirche oder einer ehemaligen
Tierbesamungsstation auf.

Beim Publikum findet diese ungewöhn-
liche Kombination Zuspruch. Bereits seit
Jahren sind viele Konzerte schon im Vor-
feld ausverkauft.

Mehr Informationen:
www.siebenklang.de

BRASSENS-FESTIVAL BASDORF

George Brassens gilt als einer der größ-
ten Chansonais Frankreichs. Einige Jahre
seines Lebens verbrachte der Künstler
jedoch auch in Basdorf. Als Zwangsar-
beiter musste er dort für die Branden-
burgischen Motorenwerke Dienst
leisten. Allerdings schaffte er es wäh-
rend dieser Zeit auch noch, an seiner
Musik weiterzuarbeiten. Einige seiner
bekanntesten Stücke stammen aus die-
ser Zeit.

In Basdorf fühlt man sich dem Künstler
eng verbunden. Seit mehr als zehn Jah-
ren organisiert deshalb ein kleiner Ver-
ein mit viel Enthusiasmus ein Festival,
zu dem zahlreiche Künstler aus dem In-

und Ausland anreisen. Gespielt wird in
Sälen, Kirchen, Scheunen oder Bibliothe-
ken. Das Ambiente bleibt trotz dieser
Vielfalt fast immer intim – und die Musik
einfach großartig. 

Kontakt
Brassens-in-Basdorf e.V.
Am Drosselschlag 21
16348 Wandlitz Ortsteil Basdorf
www.festival-brassens.info
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GALERIE ADRESSE

Altenhofer Kulturkreis Altenhofer Dorfstraße 3, 16244  Schorfheide OT Altenhof
ARTelier + Galerie AB in Chorin Andreas Bogdain, Amt Chorin 10, 16230  Chorin
Dorfkirche Prenden Förderverein, Prendener Dorfstraße 38, 16348  Wandlitz OT Prenden
Förderverein Dorfkirche Liepe Kirchstraße 6, 16248 Liepe
FRAKIMA Werkstatt Bernau Breitscheidstraße 43 a, 16321  Bernau bei Berlin
Galerie Bernau Bürgermeisterstraße 4, 16321  Bernau bei Berlin
Galerie Panketal Gemeindehaus, Schönower Straße 105, 16341  Panketal
Galerie im Hühnerstall Schönow Schönerlinder Straße 88, 16321 Bernau bei Berlin OT Schönow
Galerie im Rathaus Biesenthal Am Markt 1, 16359  Biesenthal
Galerie im Taubenturm in Glambeck Wolletzer Weg 1, 16247  Friedrichswalde  OT Glambeck
Galerie in der Kirche Glambeck Denkmale Glambeck, Wolletzer Weg 1, 16247  Friedrichswalde  OT Glambeck
Grimnitzer Glashütten Kultur- & Kommunikationsforum Schorfheide, Neue Dorfstr. 3, 16247 Althüttendorf OT Neugrimnitz
Kleine Galerie Stadt Eberswalde Sparkasse, Michaelisstraße 1, 16225  Eberswalde
Kloster Chorin Amt 11 a, 16230  Chorin
Kulturbahnhof Biesenthal Bahnhofstraße 89 a, 16359  Biesenthal
Museum in der Adlerapotheke Steinstraße 3, 16225  Eberswalde
Paul-Wunderlich-Haus Eberswalde Am Markt 1, 16225  Eberswalde
Rathaus Eberswalde Breite Straße 42, 16225  Eberswalde
RUBI ROSA Kunstverein in Wandlitz Bernauer Chaussee 48, 16348  Wandlitz
Zainhammermühle die Mühle e.V., Am Zainhammer 5, 16225  Eberswalde

GALERIEN IM LANDKREIS
BARNIM (AUSWAHL)

MUSEEN ADRESSE TELEFONNUMMER

BARNIM-PANORAMA Breitscheidstraße 8-9, 16348 Wandlitz 033397 6819210
Baudenkmal Bundesschule Bernau Hannes-Meyer-Campus 9, 16321 Bernau bei Berlin 03338 767875
Besucher- & Informationszentr. Geopark Zur Mühle 5, 16247 Ziethen OT Groß Ziethen 033361 64638
Binnenschifffahrtsmuseum Oderberg Hermann-Seidel-Straße 44, 16248 Oderberg 033369 539321
Denkmale Glambeck „Graf von Redern Museum“, Wolletzer Weg 1, 16247 Friedrichswalde033361 70265
Grimnitzer Glasstube „Grimnitzer Glashütten“, Dorfstr. 3, 16247 Althüttendorf 033361 70815
Heidekrautbahn-Museum Basdorf An der Wildbahn 2a, 16348 Wandlitz OT Basdorf 033397 72656
Heimatmuseum Bernau Breitscheidstraße 43 c, 16321 Bernau bei Berlin 03338 700496
Heimatstube Biesenthal Berliner Straße 1, 16359 Biesenthal 03337 40159
Internationales Artistenmuseum Liebenwalder Damm 2, 16348 Wandlitz OT Klosterfelde 033396 272
Kloster Chorin Amt 11a, 16230 Chorin 033366 70377
Kutschenmuseum Groß Schönebeck Ernst-Thälmann-Straße 4, 16244 Schorfheide OT Groß Schönebeck 0171 7819048
Luftfahrtmuseum Finowfurt Museumsstraße 1, 16244 Schorfheide OT Finowfurt 03335 7233
Motorradmuseum Marienwerder Klandorfer Straße 13, 16348 Marienwerder 03335 7152
Museum i. d. Adlerapotheke Eberswalde Steinstraße 3, 16225 Eberswalde    03334 64415
Schorfheide-Museum Groß Schönebeck Schlossstraße 6, 16244 Schorfheide OT Groß Schönebeck 033393 65272
Schulmuseum Blumberg Schulstraße 2, 16356 Ahrensfelde OT Blumberg 033394 210
Wäschereimuseum „Omas Waschküche“ Angermünder Straße 15, 16227 Eberswalde 0172 3176703
Wasserturm Finow Am Wasserturm 2, 16227 Eberswalde 03334 34509
Wolf Kahlen Museum Grünstraße 16, Am Pulverturm, 16321 Bernau bei Berlin 03338 753175

MUSEEN IM LANDKREIS
BARNIM (AUSWAHL)
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FESTE IN DER REGION

Zu feiern gibt es viel im Barnim. Wohl
auch deshalb ist die Anzahl an Festen
in allen Ecken des Landkreises riesig.
Vom Lindenblütenfest in Hohenfinow
über das Schützenfest in Biesenthal bis
zur Schlendermeile in Zepernick - für
jeden Geschmack und für jeden Geld-
beutel ist für die Barnimer und ihre
Gäste etwas dabei. Die drei größten
Feste finden in Eberswalde, Bernau bei
Berlin und Finowfurt statt.
Mehr Informationen unter www.barni-
merland.de

ALTSTADTFEST FINE - EBERSWALDE
Künstler und Kulturgruppen sind an die-
sem Tag in der gesamten Eberswalder
Altstadt zu sehen. Das Programm, das
sie aufführen, ist vielfältig. Die Palette
der Darbietungen reicht von Walk Acts
und Artistik über Schauspiel und Panto-
mime bis hin zu Musik aller Genres. Al-
lerdings muss es nicht beim Zuschauen
bleiben. Es darf auch mitgemacht wer-
den. Neben den Darbietungen gibt es
auch eine Kunsthandwerkermeile und

einen Landmarkt. Höhepunkt ist die
Eberswalder Tanznacht, mit dem auf
dem Marktplatz und im Altstadtcarree
das Straßenkulturfest ausklingt. 

HUSSITENFEST – BERNAU
Raubend und mordend zogen die Hus-
siten in der ersten Hälfte des 15. Jahr-
hunderts durch die Region. Im Jahr 1432
sollen sie vor Bernau gestanden haben.
Eine Einnahme der Stadt gelang ihnen
jedoch nicht. Vielmehr wurden sie durch
die Bernauer in die Flucht geschlagen.
Seitdem wird in der Stadt der Sieg über
die Hussiten gefeiert.

Seit der Wiedervereinigung wird das Fest
jedes Jahr am zweiten Wochenende im
Juni gefeiert – mit Schaukämpfen, Ritter-
festspielen, einem mittelalterlichen Bri-
gantenlager inklusive Markt und einem
bunten Rummel. Zu den Höhepunkten
zählt neben dem Umzug sicherlich die
Schlacht um Bernau, die zum Abschluss
des Festes auf der Bühne vor der Stadt-
mauer ausgefochten wird.

Mehr Informationen:
www.hussitenfest.de

FLÖSSERFEST – FINOWFURT 
Seit 1996 wird im Ortsteil Finowfurt der
Gemeinde Schorfheide das traditionelle
Flößerfest gefeiert. Mit rund 30.000
Gästen zählt das Flößerfest seit einigen
Jahren zu den Großveranstaltungen im
Landkreis Barnim.

Höhepunkte der dreitägigen Veranstal-
tung sind der Flößerball, das Tombola-
Entenrennen auf dem Finowkanal und
das Feuerwerk zum Ausklang des Festes
am Sonntagabend. Natürlich zeigen
auch Flößer etwas von ihrem Handwerk. 

KREISSPORTBUND

Die soziale und integrative Funktion des
Sports ist ein wichtiger Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens und leistet
einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der
Lebensqualität der Menschen.

Die Sportentwicklung und Sportförde-
rung dient dem Ziel der Sicherung und
Entwicklung der Angebote der Sportaus-
übung für alle Bürgerinnen und Bürger
des Landkreises Barnim und der Stär-
kung der ehrenamtlichen Tätigkeit auf
dem Gebiet des Sports.

Die Aufgabe des Kreissportbundes Bar-
nim ist die Entwicklung und Förderung
des Sports und der Körperkultur. 

Dazu gehören: 

 die Förderung des Breiten-, Wett-
kampf- und Leistungssportes sowie 
ausgewählter Zielgruppen z.B. Kinder
und Jugendliche, die Behinderten 
und Senioren

 die Unterstützung von Aus- und
Weiterbildungsmaßnahmen von 
Fachkräften für alle Bereiche des 
Sports in Zusammenarbeit mit
dem Landessportbund und Landes-
sportverbänden

 die Förderung der Jugend- und
Jugendsozialarbeit in Zusammen-
arbeit mit der Kreissportjugend

 die Unterbreitung von Vorschlägen 
an alle fördermittelgebenden Stellen 
für die Errichtung, die Werterhaltung 
und den Ausbau von Sportstätten 
sowie den Sportbetrieb

 die Unterstützung von sozialen und 
kulturellen Einrichtungen bei
Vorhaben im Bereich des Sports 

 die Verbindung zur Sportmedizin 
ohne Unterschied der Sportarten

 der Schutz und die Pflege der
Umwelt

Internet:
www.kreissportbund-barnim.de
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SPORTHÖHEPUNKTE

24-STUNDEN VON BERNAU
Der 24-Stunden-Lauf in Bernau bietet
gleich zwei Besonderheiten. Zum einen
ist die Laufzeit eine echte Herausforde-
rung – der sich jedes Jahr mehr Läufer
stellen. Gelaufen werden kann als Ein-
zelstarter, als 10er-Staffel oder Maxi-Staf-
fel. Zum anderen findet die Ver -
anstaltung direkt im Bernauer Stadtpark
auf einem 1,6 km langen Rundkurs vor
historischer Kulisse statt. Vor allem wäh-
rend der Nachtstunden kommt dabei
eine ganz besondere Atmosphäre auf.
www.24-stunden-von-bernau.de

LIEPNITZSEELAUF
Zweimal im Jahr laden die Bernauer Lauf-
freunde zum Lauf an den Liepnitzsee
ein. Die Veranstaltungen gehören für
zahlreiche Lauffreunde aus Berlin und
Brandenburg mittlerweile fest in den Ter-
minkalender. Entlang des Sees geht es
auf anspruchsvollem Terrain durch einen
wunderschönen Buchenwald. Neben den
8-, 15- und 25-Kilometer-Läufen gibt es
auch eine Laufstrecke für Kinder.
www.bernauer-lauffreunde.de

WERBELLINSEE-TRIATHLON
Der Triathlon am Werbellinsee gehört zu
einem der ältesten Triathlon-Wettbe-
werbe in Berlin und Brandenburg und ist
inzwischen der größte Triathlon im Land
Brandenburg. Traditionsgemäß findet er
am zweiten August-Wochenende statt.
Es werden Wettkämpfe für Jung und Alt
in den Leistungskategorien Kinder-Swim
& Run, Volkstriathlon, Olympischer Tri-
athlon und Halbdistanz angeboten.
www.safadi-werbellinsee-triathlon.de

POKAL DES BÜRGERMEISTERS UND
HUSSITEN-CUP
Der FV Preußen Eberswalde und FSV Ber-
nau richten während der Winterpause
zwei große Hallenturniere aus – den
Pokal des Bürgermeisters und den Hus-
siten-Cup. Die besten Mannschaften aus
dem Barnim kommen dabei jeweils zu-
sammen, um die Sieger auszuspielen.
Vor voll besetzten Rängen gibt es dabei
neben spannenden Spielen auch immer
bunte Rahmenprogramme zu sehen.
www.preussen.eberswalde.de
www.fsvbernau.net

WERBELLINSEE-REGATTA
Der Werbellinsee wird schon seit mehre-
ren hundert Jahren von Schiffen befah-
ren. Doch während dabei in der Vorzeit
vor allem Fischfang und Transport im
Mittelpunkt standen, geht es heute eher
um den sportlichen Wettstreit. Unter den
zahlreichen Wettfahrten gehört die Wer-
bellinsee-Regatta zu den jährlichen Hö-
hepunkten auf dem See. Organisiert von
der Abteilung Segeln des SV Stahl-Finow
sind dabei jedes Jahr hunderte Boote auf
dem Wasser zu sehen – ein beeindruk-
kendes Schauspiel.
www.stahl-finow-segeln.de

FINOW-CUP
Für viele Nachwuchs-Kicker aus der Re-
gion ist es der Höhepunkt des Jahres –
der Finow-Cup. In der D-Junioren-Klasse
laden die Veranstalter dazu insgesamt
48 Mannschaften aus der Region, aber
auch aus dem gesamten Bundesgebiet
und sogar aus anderen europäischen
Ländern ein. In dem jährlich wechseln-
den Teilnehmerfeld sind Gastmann -
schaften wie Bayern München, FC
Valencia, RCD Mallorca oder Sampdoria
Genua.                    www.finowcup.de
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